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et Tevt nachfolgenderPredige Yau
fet ang der Hiftorvien - desbittern Yeidens vnmd
Seerbens onfers Heren vnd. Erlofers Chriffnach
den J,Jci[igenn:’gr Svangeliften
aljo.- ¢

oy % N am 2Abend Fatm er dnd
o) @7 fagste fichy s Tifche mit Den jivolf

e Dlpofecln / orunder fprach sutbnen 2
Vo 2o St bat Herlich verlanget/ Das
Oferlamb mit Cudh suefjen/ chedenn ich Yeis
de/vent ich fage euch/ Oag ich binfore nicht mebe
davon Efjen toerde 7 big dafi erfillee soerde im
Reich GOTTe3. Vund Er nam den Keleh /
vanctee ond fprach : Temet denfelben/ vond teilet
i onter euch/oenn ich fage euch: Sch werde niche
teincken von dem geivechfe des Weinfrockes, big
vas RKeich Cottes Fomme/in demTageDaich ¢
nefo T rincfen erde mit euchzin meines Vaters
Reich, Bund invem fic affen in Oer Yacht dacr
perrabten ward. Nam der HERRE FHE-
fus Shriffusvas Vrodt, dancfet prnd brachs /
ond gads Den Stingern ond fprach: Yemetsefjet/
dag 1t mein Leib/oer fiir cuch gegeben 10iEd /{ols
ches thut sumeinem Sedechenis.

) & SRR, T




ahipaw |, 5

-u-..-- ‘ 14""’ ."“; o
IR SO L TN RS | e il '

Ocffelboett gleichett/am Cr auch det Kelc;
Hach dem Abendinal/Danctet/gab ibren den pyo
fpradh - Trincket alle daraus / diefer Kl th iftélﬁ
neive Eefiament in meinem BVlut / dag fir etch
01D flir viel Vergoffen suird/sur vergebung dep
Zunden/ foldyeg thut / fo offt jors Trincket/ ju
g:cmcgl Sedechtnis/ Lumd fie truncken alle

araus, ~

% Qrflerung.

’\f\ &t Sanct Danlus der Heiven Dos
A "f S ;ctor onnd Apoficl ves Sobnes Siotees / Jhe
ehersent - 2P o ausernoehieen vnd gelicbeen im Heren Chriffo
licy lehee, ARSIt/ von Chriftlicher befeheidenbeit fromer
wnd erewer nterhireen des Sobnes Gotees am Predigs
ampt yedet vnd lehree/wic fich die 1n Erflerung vond Auss
begunyg der Beiligen Schriffe bey fren subidrern bafeen / filie
fach das filenemfie vnter den Heuptarticteln Chrififiches
tehre levnen/folaends fisr andese D meific treiben vhd vben/
01D alfo bas wore Gotees reche theilen follen / fo weifes e
22020 fieineiner farmma an die Sehr vnd POredige o0 08 fehmerss
(icher ond bictern Leiden ond Sterben des Sobnes ot
tes vnjers Deilandes vand Erldfers ¥ Hefur Chrifii/nack
welchen e anff ergangen Gottes gnedigen Raht vnd wils
P2 (en/cines efcils feinem LVater aehorfam worden / bis um
@ph, g, -L0D¢jabis yum Lode amTreus/anders eheils fir Adam
- ond feine Kinder/eineSr(Sfing durch fein Blue gefirffece,
deyer f1¢ im glanben gu diefens vnd dem gubingFeigem crt;xg:n
(DEIT
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Leben eheilbaffeig vnd gebeffere fein follen, Denn fo ifig & i
doch von ermeleen Apoftel Paulo / fo viel fein cigen fiuz Lrempels
dieren/ Bekenenio vnd Slauben anfanget /aus feince

Epiftcl an die Galatern offenbar / daser Vngefeleret

fagee : Ablica me gloriari. &8 ey ferne von mir rifs

meti/ denn alfein von dem Sreus wnfers Herren Shefiy
Ehrifii/ durch welchen mir die ABele geercusigee iff / G5
wno Ichy der ABele.  IBie er aber das vnnd Fein anders/
auch bey feinen Suborern geericben/ gibee er flar guvers
nehmen inn fener ). Epiftel an die Corineher/ vnnd faz
get - deividocui nthil pracer Chriftum & hunc
crucifixum, Ny hicle mich niche dafiir/das ich etwas
wafic vneer eucly ohne alfein Shefim Chriffum den ae
creuigten s Endelich fo gebee auch an vorermelte fiine v 4
Suborer die Corineher / ond alfo dabey an treswe Seel-

forger gugleich fein Befehl Mortem dominiannun- | ¢4 412
ciabitis donec veniar, S@r fo[t D(o b@rrm T odt

verEundigen bis das cr Eiimpe/eec Ehrifti vnfers Seligy 'Ibri‘h Lrs
machenden Sehlangen vnd Kelecreveters anleitung ift6 Gen. 3.
vorher Joban.g faft devgleichen/ dacr feinen Stingern Efsie 57
0as mandat gibet / Scrutamini fcripturas. §orfehet ~toh. 1.
in der fehriffe/ Vrfach/ fie ifte die von miv jengee / ver- Pinl, 2,

'Izl

frehee/sie ich fir dicfem/ nach dem Befchlus der Heilis

gen Ootelichen Dreyfaltigbere SRenfech worden / vnd
Kneches aeftafe an muck genommen Babe / fiirnemfich
aber / wie ich dranff gu rechter 3eit in der Sinder Hen-
be¢ Vberantworect/Eeiden,Sterben vind hicdurch / 311
meiner Dervbigbeit eingehen werde / Dabey fromme
Bergen cin Seugiis @ocelicher liche gegen fhnen ) vnnd
fonften von Bnediger veraebung der Siinden / burch
mein Seiden gewiffe Aerficherung baben 2 vynd in jhren

- 4 3 £eiden
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Seinen vnd Steeben/daranff felig (ech erekin £ atich o

binnen friedlich fcherden mogen.
~ Nach crwebneer Initruction nun &, Pauli
Dertiehe des Ypoficls/onnd des DErren SHrifL felber/ijis wie
gavonhat. & £ miffen von-anfang des Dccwen Eeflaments, ei
Chriftlicher onnd lang bergebrachtcr ©cbranch geves
feri/ond haben vnjere Liche orfabren/ auch fur dicjn
Vnfere Yor bey vnsdahin geerachict/vnd acarbereet,/das jolcke ©re-
fapren.  fchiche von.dersBluttigen Paffion des ©ohns (Hottes/
jnoer Kivchen des Herven Chrifii/ gu. gewifjer Scit ¢
Elerct vnd ausaeicact/vnnd ¢s jain Eein Vergeffen bey
jren vnd vns gefiellct wurde/was dex V nigenicus Les
3oh.- 3¢ oder eingeborner Sobn Gottes / vnferebalben gechan/
L . wid wi¢ ¢r. fiir vns. Gcliteen habe vnd Geflorben fey/da.
-5 wir /-wic S. Daulus faget/noch Sunder wabren ete,
| Qur folge aber/ 1ft bey vns eben it vnd in der Fafien-
Vnfeve ol seit/fo hergebracht ond breuchlich, das di¢ hiitoria pon
o acdachten allerherligfien deiden vnd Secrben des Ser-
yen Chrifti/nach der Defehresbung vnd Snhale der viex
Evangeliften fucdsmweife vnd ordentlich nach einander/
auff vnterfchicdene ge1e oD &Stundenertlerce vnd auss
qefeat soiirde/1wie Wiy alfo darz Den vergangencn )0s
gaa th Der Stifft Kivchen den anfang aemacht/onnd om
verlanffencn ienftag dicfes orts ond fonfien aefolget/
m}cb jess weiter darinnen progrediren ynd fortfalyren

folien,

Wil ¢o dern vinb aedachiee heilige SHefehiche

tras v freilich alfo gewande/ wic anderiveit S, Paulus faget s
Pafjion. Fabemus redemtionem per fanguinem cius, N1
Ehrifio baben wir vnfer Erldfitng durch fein Bt vid

Epha, o seernbardus fehicuf / Paflio tua Domine lelu, uleis
Yoo mum
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gefehictee/onnd endlich darauff in der SSuden SHende cing

mitim elFrefugium & (ingnliare 2pris remediufr

Das if: Herr Jefir/gerwiffere Sufluche/BeilfamerTrofp

y nd freffeiqer Argnes7 ond Labfal far beeribee Leute s
Fiir-arme Sunder it inder Ldelenicht/ als dein allers
Beiligfico Letden vnnd Sterben / oberwie ¢ andesivo.
fpricht - Nihil tam efficax ad curanda confcientize
vulnera,quam Chrifti valnerum {edula meditatio, _
as 1ft/beeribie SHemiffen/gerfchiaaene vndgerthirfchs Pl 574
g¢ Derien/ Fonnenjre Anfechenng/ Kuminer vndnoke
niraend befler/ denn aus dem Leiven vnnd Sterben des.
Herven Coriffi heilen vnd fillen : Solaffen wir vnng.

Dillich diefhiftoria i eynem vnndalfen / firnemblich

aber aucly bey dem jese abgelefencn it vnnd Tept 3 Py
& Brijilicheni flets vand Andachedefoblen fein/ vndhds

yen vand fernen ernflich/ wie fich die trante Charitas/

wnd das [icbretche frommie Herss derSohn SHottes/ s
imehr geduchter feiner ‘Blutigen Dareermwochen vorhes

gejictice habe / damit ex das groffe WWerck PNenfshlichen
Erloinmg dureh dicfen feinen vollformmenen Gehorfam

3ircnde brinaen / vid erfitifan/anuch vns allen tamit €2

worge erechergbeie vnnd Selighele ju weae bringen
mochee.Samma weife nun den Ynhalt diefes Tepte bes Tnbalt dige
ercffende;haben wir Bic Chrifti fesee aten pnd SHendef €8 Tevrs
Drcam neagien fiirber gangen,/vnnd von jhme verricheee
worden/ehye o das Blers mach dem Gdarsent vnd Oleberg
angetreten/oder dDIepraparacoria pnd gubereitung

feim Leiben ond fierben/ wie fich der Lentfelige HERR
Belcheidentlich vnd wol daju gefehicke/auch efnes vnnd

das apder vorher beficllet vnd vollendet habe/ was er 118
erfillung des Alten Leftaments/gh Troff feiner Niins

er/vit endlich den Kirchacnacen des Hemws Stcftc}ments
¢mbes
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feinbetich su hrenfolacnden auffnefimen ond erbawnng
1otig g fein eracheee. Lnnd von denen wollen iy nun
anch &.&.amder jp1gen Predige Eirs vnd cinfeléig nach
bemy < exé berichten/ond vmb beflers einnchbmens vnnd
behaltens willen/diefe nachfolgende propolicion pind
frage verhandeln.

1L Wie fich doch SOrifius der algemeiite
Propolitio. Fyeifand yndEridfer Wenfchiiches aefehlechts/bey fiirs
frehender feiner Paffion/feinem bitcer feiden vnd Ster-
ben/guoorhes mut den fanigen fo befcheidentlich,/ Sreiivs
{ich ond trofilich geleses/das Alte Eeffament gefeance/
feinen Singern Lsalee gegeben/ vnd gualeich auch dem
Sierven effament/vnd vns alle/vnfer befcheiden heif:
~pnnd gewiffe Gueer verlaffen vrnd ausgemacht habes
 derer jedes SEheil fich dagumabl Sremwen / vnd wir ynns
noch heut fiivnemtich exholen vnd Trdfien follen/ vrnd:
was dabey an Lefyr/Lrof vnd Warnig/fonder(ich sus
fernen vynd 3u behalten, - -

Von dieferm Punct/ onnd des HSrren T Hrifti-
fonberichen valete werden .4, die Eoangeliften/vnd:
1.Qo%i 1 30 perer cinfeleige Srtlerung jeso anhoren/Chrifius §E-

fus Vnfere halben in Schmwacheit gecrensige/
ond in Kraffe wieder aufferffanden/wols
[¢ ving gnediglich Bicsu feine
Gnad verleifyen,
M .

ite
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Anfangende nun CHrifti des Sofnes BSDtees
Acten vrnd Hendek fulr fesner Aander fchafft inf Sar-
ten/ vind alfo was ¢ 31 nechft verviches vnd aleich sum
Qalete noch befiellee/ehe o aus Serufalem bey gefchlaz
gener Dlacht nach dem Oelberge gangen snd i feiner predigten-.
Seinde Dende fich crgeben 7 danon fiellen wir jese die l‘.?f‘;;;t'l?f fibe
weitleuffeigen Predigeen Chrifti/ fo vorhergehender ' -0
seit/ond hie bepm Jupwafchen/auch fonfien firgelanfs
fen genslich canz vnd laffen die fibe ficly / anch fiir folcke
erinnérungen vnnd LCroftpredigen pafiren/ bey denen
der HTrr Chrifius anch jchicht machen/fein abgug anz
melden / vnd anfahen wollen/ weil ¢ in demfelben dock
auch das meifie von feinem Leiden Predigt/ Sudam fcis
nen Lerreeher swarnce, den Samgern jr Eunffeig Creus
ound Sraernifi / gugleich aberauch Ereffeigen ‘Erefi im
felben anfagee / ABas aber Hicvinnd indewn abaclefencn
Lext von dem lichen Enangelifien vergeichnee ift / das
find esgenelich ol Valee Hendel vnd ABfcheids fachen/ Valet bhens
bey welchem der hochbeeribee CHriffus / Feind ond  debs
Srend gefeanen/auee nacht acben/vnnd den Befchinf
feiner beproohnung/ ordentlich vnd befcherdenelich vnd
sugleichy aucly beilfam vnnd trofilich 7 auff cin jeitlang
machen wollen. L3nd dauon fiehen mun hic ontcr chicdz .
[ich drey fonderliche vnnd nambaffee Abendimal / die £ 7 Dhter
Chriffus farber gehaleen / che er fich aus Serufalem Abenoma.
ond jut feinen Feinden gemachee. Sing ond crfie Yfi dag Cans legali
Adendvmal des Offerlambs, das Chriffus auff vorhers =1 G les*
gehendes grofies verlangen Bie mi¢ feinen Jtingern ges
haleen/vnd damit SNofen viind das atee Teffament ges
feanet/guuorans aber auff fein vorfichonde fehlachtung
am Creufs/als des rechien Ofierfambs geigen vid dei cona vulge.
tcn wollen. Sas ander 1ft die gemeine Abendmalieit die riCin Sighe

. D Chrifiue  mal,




Chriftus nachh versebreeen Ofterlaimb/hele vnd abiwars
ece farnemlich feiner SStinger batben/ das er fich indem
it ghnen gleich leen 7 vnnd dabey wider Jhr Funfjtig
. eleno/furche vnd nobeftand ftercen ond trdficn mochte.
Cena Sacras £)ap dritte Abendmal/ ift die gnadenmalzeit des newen
montals& I Fekaments feines waren $abes vnnd Blutes fiir die
guavenmal. pow angehende Kirche / derer Chrifius hiemit anch die
Handbicten / vnnd u jhrem Lroft in jhrer Palgrams
fchaffe ein Panctee fifften wollen / dabey fic fich feincs
L odes am Creus crinnern /ond wider allerband anafé
vrnd betenibrif / in nieffung feines wabren $e1bes ynnd
sButes/ gnediger vergebung der Sunden dirrch i 6re -
ften folle/ - B3nd folche vnéerfcherdene Valeemal/ wellen
wir cinfeleig nacheinander befehen,/ fo werden iy Chris
fi1 (icbe vnnd befchetdenheit allcrfcies grofs daben fpiireh
PId (mpfinden. !

Caena legalis, Das Abendmal
0e8 Oficrfambs.

Oftetlamb. % B bas erfte nun fo nime hie Chriftue Abfeherd
' vhd qibt gute nacht bey dem Abcndimal des Ki-

OO aurlichen Ofterlambs / oder hele Vancket bep

Eiofis fHifftung vnnd der farfichenden Siden jhren v
fierfeier / Srinnere vorher waflich feine Stnger der
geie/pas nach poenen Eagen Ofiern werde/ befilslee auch
drauff Petre vnd Johanni,das fic in dic Seadt aehen/
vind in einen nambaffeen Gafihanfe auff cinen grofien
aepiafierten Saal/das Ofierlamb bererten follen/ jols
get enelich hernack / fessee fich su Eefch / Prediice von
fainem herglichen werlangen nachy diefer HRalsert (m
& alten




§ A

mdge/ fondern das hivonter diejer rdnung vnnd fFiffe

viefe feine legte Oftern auffaehoben 7 vind firnemilich

alten Eeftaminees/ond hele vnd volfihret alfo G5Ot

€co Bicbeuor cingefeste fiiffeung 7 niche (chlech 31 DM Yatumb s
ende / Das ¢ hie / wie fonfien das efese erfullen / den e:tzmﬂulﬁ als
Niiden 31 dergleichen geborfam cine anfeitung aeben ¢ IAHE

tung des Offerlambs jhr ende genmache / diefelbe durclh

fine Junger vnnd menniglicly exmnere wurden / das
fach Chrifius nu bald felber nack dem Sairbilde des itz
Dijchen Opterlambs / am Creuse witrde fchlachten vnd
auffopffern taffen/ vnd durch feinen Tod / sur Speife
oer Seelen/dargeben allen/die aus Saden vnd S enden
i ®lauben von jme effen/oder fich diefes feimes Opf-
fers gu jbren eroft annemen vnd halten witrden. Oenn Stfftung
§0 war docly/fo vicl folche fFiffeung des Oferlambs bey fj,'f&";,}';f'
oert Juden anreiche / hiewon (HIO¢ces Flarer beuehl im  ment.
Gefes vergerchnet/wic $ote/ als er die Kinder von N fz
ractourch hohe Hand aus Aegypeen aufifithren vnd 1z £Lronaz 13
ver Omfibarfere vnd ¢lendes dagumal ein cnde machen
il / vorber befiblee / Das cin jeglicher Haufvatcr mie
dent feinen sunor gleich cin Sefimalzeit balten/em Lamb
von Der andern Lerde nemen vnd abfondern felle / dafz
felbe gubercieen/ [chlacheen/ am Fevwr braten/cfjen/ fie
allen dingen aber dic Lyberfchwellevnd 2 Lfoften an
jren Chitren mic feinem Dlut befprengen/ drauff aufis
stehen / ond das Sharlich auff jhrer Reife in der Wi
ften/folgends im gelobeen Lanbe affo halten, damit bey
jhnen vnucrdeffen bleibes was jhnen Gdote an jrer auf;
fiihrung/onnd das fie fonder(ich fiir dem IBdirgeengel/
der in einer ache / alle erfic @cbure i der Acqypece
Heufern aeeodtct/ficher onnd frey gewefen/fitr Gnade
ond Wolthat ergeiget beete, And wie nu YRofes dicfe

- D 1 s
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asroffee  Lpdmitng den Ffraclicen anff Sotees beuchSDWIndlich
a;;gﬂ;;}ﬁ: in(inuirec, vand fonfien auch Schriffelich vnnd weits
bung.  Lenffeig aefaffee fo it gumal grofjer crnft ©otees dabey
i/ das ¢ 1n fo vict ABege/ maf vind weife dieje
O frirfeung felbfE acfaft 2 vnd fo Elarden. Jfracliten. furge-
fchrieben/mie or danit gebadret vnnd bey jhrenverfals ;*
ron haben wolle 2 das derglewshen verfafjung. nicht vick ,
sie (efer vnid gufindert. Kurs 0ie Ordnung angugichern ¢
seit des @2 [0 ftehee L. Tempus palchacis ¢iirgenoufie geie/wei fich
fieclambs.  pag BolE G Oetes diefer Fefimalieit haltcn/dic.anfa-
| Ben ond anucly vollenden folfe/ L en ebenden L ag/ hreg
erften SNonden/ fagtder Zexs / follen fic cin: Lamb von
ber andern 2)erde abfondern / daffelbe bebalten bufi anff
dert wicrgehenden Tag aemelees Dionden/ folzends
gifchyen Abends vnnd pmb Befperseit [chlachtcn vnd
jhnen das (esticlycin cwige wetje/ ticINofes faat feur
(affens dasift/fo fange vnter jhnen halten / bif dDas alte
Feftament vnd andere falc jhres Gottesdienfis anff-
~ gehenonnd GBOtedurcly feinen Sobnandere Dfierit
Subeeertug, fiffeen ond i die Kivchebringerwurde. 11 Oarnach
ffefyct Forma praparandi; gewifje ieife/ wic das 1
fierfamb folle gugerichect werdon Discherohe fols fein/
nochinie Walir gefoteen/fondern am-Fewr gebraten/
el st el fein:Heupt/ Sehencelond eingeweaide cee. 1l Folgee
ﬁ?:f; 17 Modus comedendi, wie 6 d1e Jfracliten effen vund
vergc{)rcn-.ﬁsftcn/mit'-nngel‘ewertcn-%rote fagtgaﬁoﬁﬁ/
das fie 7 Lagelang i ghren- S cufern brauchen nuefien/
dagu mie bicterarSalfen 7 aucly alfo das nichts dauctn
obrig blzibe/ oder Dawas vhrig blicbes dasfolchis mit \
Dabeyetlern: Fewer verbrennet wiirde,. 1111 §irs vicrde ift Ha-
bitus comedentium, twie die fracliten dabey anac-

thanvnnd aefafi fein follen/vmbaurece jhre.Lenden/die
Sy 5 _ Schue:
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Schie an denSiiffen/febeinden henden/ond allexfeics
alsdie eplenden/dicdanonwollen. V- Drauff ergehee
Sanguinisafperlio, was fie mitdem Blut infonders |
Beit machen follen/ jhre L biiven befprengen/ die phers DasWlut .
jchellewnd die.z Pfoften/gndemende/wic ot fagey *Hiprendes
Das.¢o cin. geichen jey an den Heufern davinnen fie feiny
a6 foenn. ex Das Blut fehe/fiir juen vbergehe/vnd fnen
niche die plage widerfabyre/dic ficverderde/ wenn o &
gyptentand fehlage V1. Farnemlicly aber fo war Qua- ooy
licas agni, onnd wie das Dfterlamb fitr fich befchaffen teins eigens
fein fvftg/l’(ar:nﬁ oeutlicfyanfigedructe. Lnbeflecte folee <hafeen,
¢6 fennfirs erfic 2 Darnach cin Mdnnlein / 3 Sines
Shares alt / 4 Londerandern Herde abgefondere.
R3ad was folcher vnd dergleichenvmbficnde dic wir jho
wijjentlich vbergehen vnnd cinficllen mebr gewefen/ die
alle-von fondermvernfilichem beueh{ bey dicfer fifftung
jeugea / dauor . &, gur andern gei€ wertlenffeiger bes
nclztclt} werds i, S A
1D 0es: beuchlichs aiena es nun niche fchleche ags D¢t Jlvaes

borjamlichy an sur felben geie/ %mb aren t?ic ';‘?[m?mgcn lr::t:fs" Ej,',’ o
bey dieer ifftung das erfte mal nur gebor fam vnd fleifz Miftung.
i/ da fie aus jrer infibarteie gelaffens vnd aus Eays
pten anfgefitheet erien folleny befondern als fic anfs
acgogen sourcly bie IBdifien gieheny vnd in di¢ 40 Nahk
elender woerfe berumb-rerminiren , wic auch folaends
bey jre antritviirefidentz imgclobeen Lande/fo wasd
Dib Cyefens @ottfswn-ﬁagr 5u,3a§r-_in:viridi, obfer-
vatia bep fnen gehalten/ond findets Ehrifins bey feiner
anani¥e s ylefeh fclbs bey jnen alfo/ das ir ficif vnd:
genorfam indiefem flde niche u tadeln,
. Setied f[}fl[b [fﬂ @E}ﬂﬂllﬁlﬁ,ﬂfﬁ DI¢ {)rbﬁm]ﬂ im Chriftus
anfang feines Predigamptes in jhrem effe blesbeny hele bel felber

- D 1, felpgy Clicen.,..
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fe(bs /wic die Suangeliffen geuaen / fir feinem Leiden

wnd den leeen Offern das Feft drey mals odex wandere

s dazu nach Serufalem ) Sinmal/wie Johannes Cap.z.
ﬁﬂg{?m seugee/zur geit, va ¢ nachJerufalom inEempel fompe/
covifi,  Oie - erbeuffer ond W echfelKramer nue einer SHeiffel
ans dem S empel jage/daranfy die folgende nache/ nach

vem Ofterfeft Dlicodemus ju b Eompt/ vnd mit jhme

von der W ideracbure difpuciret, & ¢, Oarnach 2 Al

.g}gefgw“ ¢r Den ache vnnd dreifitg Sarigen Erancten Dienjchen
Coufi,  Depm Leich Beehesda gefund mache 7 vnnd drauff (m
T empel mie den Pharifeern vnnd Schrifftaclerecn afs

{erhand [charffe difputationes aufihele, dDauon Job. 3.

DI qulefen/ 3 iw Das Drittes Da o war auff die dritte O-
Oftern frern niche nach Sernfatem felber genche/ fondern in
Chufi.  Gatilaca bleibet vmd der gefabyr willen/ o Jme yon den
iiden dagumal gedraret war/ wie Jobhan. 7. ju lefen/

bifi er entlich auch nach vnfeen abgelefencn Lext bey

den wicreen vnd feinen keten DOffcrn/ nach Serufalom

wider Fompe/ fich 3 feinen Leiden vnd fierben ¢imficle/

vind drauff auch inder Sunder Hende gerabeen onnd

Chrifftus  am Creus fein Leben anffachen vrnd bc[cb[oﬁcw nd
e ey Das ber Solin Gotees jwar hicy alfo nicht verpflich-
pfitchret gez £¢E/0ND Mit Do fe/oder feinen fiafftungen/als der Pros
wefen. phet des newen ‘Teffamentes wenig suthun hatee / fo
‘wwolte ¢x docky in diefem frcte auch die Saiden mit feinem
vngehorfam niche verlerten/ oder shnen ju theelicker ges

walt wider fhn villerche auch gur Elage vber Sraernif/
wiffenelich e vrfach geben / fondern vielnehr Samit
Drlad)war begeugen / das ¢ nebenft feinen Vater diefe erinnes
!)ctet'ls rung der Savptifchen auffahrung durch Miofen felbs
acordnce / auch bifher exhaleen / fonder / goeiffel anch
manchem Geben SRuceertinde onter jhnen vom Fungyei-
- ~ aen




gen Dfterambe des newen Tefatenees imherhenbey

dDicfer (tiffeung gepredigee vnnd ein Licche angesiindes/

darauff fie celicher maffen jren $dfauben erbawee/vnnd

von ferne die hervligeit des newen Leffamentes crblis

cEce haben mogin. vy i
Allermerft aber fo folee eo albicr vnd bey dicfers des Sienemfies

HEveen Chrifti legeen Dern/beiffen /Lex & Pro. 'jé'i;“l't‘f‘f e

pheteulgad lohannem, Has Sefes vnnd dic Pro- 2ok

pheeen (vnd alfo anch diefe fiifftung des Ofterlambs/)

foleen nicht weiter gefyen/als bif anff Sobannem,/ oder

abff diejeic/va Johannes anffereteen, innder Liiften

Predigen/ teuffen/ Shrifins aber fo fore jhm auff dem

oufi folaen 7 ond dem alten Teftament fein Snefchaffe

acben / varauff einneswes felber anfaben folte 7 dicneif

ber jehatten nun niche nidg/ fondern die gubinftigen aii-

eer nuafiw der-and wabren 7 wie daton die Cpiffel

gun Ebreern fehr frhyon vnd eréfifich redet. Lhe.-p. 10

I war feng eheils Chrifii meinung mit dein

Dfterfambe aliyier / quse nacht wolte er dicfer flifftung

aeben 3i dicfem mal/ vnnd auffachaben folte ¢6 fein hies

nne/ mwas Sarbildsoeife bey diefer Ordnung bifber vne

ber den Sfracliten begangen ond gehateen worden - Gols

aen aber vid gu werck folee fore darauff gerichtee wers

bei/was Gote vber dicfen feinen Sobny als das rechte

Ofterlamb /i feiner Do pion vrnd Seblachtung bes

fchloffen / nnd dagir ex fich glcieh jese wifjenelich vnnd

soiflig/ nach “Serufatem gemacht Daffelbe su cimem an

fang cines andern vind newen Leffaments/ in aller ges

oult aussufichen vad uerfiilien. '

- Denn fo hatten dock auch bey den Kirchacnacen die Véter

@3 otteo aus dem Paradif berj fromme Herien jr hoff gg%i::napuf_ﬁg

ning ond glanden/von (nem geiiffen C‘Sclzlacfz‘t'_ﬁdi;:é gehoffer,

- [
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fein/oas gubeffimpeer geie Eommen/ond fur Abame fail

vnd engehorfam bitffen 1ond begablen folie/ond mackhie

niche allein @ ose felbs Adam dem exfien DXcnjchen vn-

Eer Dev bedeucung feine Kleider von Lambpfcticn/ fons
faise 1 6. dern wie Sfaias vnd die Kivche ju feiner seie/ (o heifte/
' in ek alten T'ranslation, Emitte agnuny Doinine,
dominatoremterr : HErre (afi aus das Lamb./ den

HEren der Erden/wie denn fieder £ [a. §3. vnnd fons

frenam newen S effamene Jobs 19, Bnd ). et ). Ocr

Sobn Gottes auch das vnbefleckee Lamblin $Lutes
gerennce/ ynnd der Kivehen vnter dern Tieof forgetras

| genworden, Ecce agnus Dei, fchyrepee der fiche “os
g,,n-,m an bannes: felber /- vnnd nent den-Sobn Gotees anch aus
gamb ge= gewiffen Befachent / das Lamb GO L ¢6/ das dex
';;ggff"f,"a 3ele Gﬁnbcitrcgt/ ). Sininal propter mnnocenti-
Y Propeer in- 210, 0Ith Der heiligen vnd vnfireflichen onfehilde sl
Bocentiam. ‘fﬂ/ﬂad} mt(d}_er Diefer.S inctorum Sandtifsimus ynd
atth, 1. allerheiligfie GSotees Sobufur fich/.gegen Gote vnnd
fgﬁ;&i ¥ Menfchen/gerecht vnd obne tadel erfunden worden. fils
77" vns aber folche gerechtigfeit im WWore vnd Sacramens

ton i v ehedlee/dafir jhine vnjers vermogens niche

2 Propter pa- @CNNG fichee gudancen 2 Proprer patientiam,wegen
gientsam.  Dev-groffen vud vnanfifpretichen aedult dic diefer viclaes
Efse 5 5. plagter vind von Gote felbs aefehlagene Iartyrer ges
gen ©ote vnd SNenfehen/Semden vnd Freunden erivics

fen/ Jonderlich in feiner Pafion/ in der nacht vnd fiund

der Finficrnifi/wie auch hernach am Crense, 5

3 'PN’P“T o ; 'Pr0pter;ib:2km9emm’m, C,I}nb OCr vbﬂ‘fd}wmﬁ
iravbeess  CElichen Freundliafeit/ vnd liebe twillen gegen vns fchnds
miap, be vnd fitndiae Menfchen, da er nit allein wie ¢in Ldms
Prouerh. .+ blinim flande feiner ernidrigung fich feifig vnd cmbfig
gu vns gebaleen / feine ft vneer 7 ynnd an vng gfbabt{’

oin
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ond vns nachgeganaen Tagond Viacke/ fondern/aucy

am Creuie von vas vngefehaden blicben/ wig er auch atth. 28,
trocl heutbey vna 1fi vid bleiben il bif.anber Wcle

ende, 4. Propter operimentum veliunicam,Aes. |, pro.eer
gen feines bundeeniockicins/ond dem Kleide des Leils, twimﬁ_
vorfieet feiner @erecheigbeit/ Damie er ons. bey vnfer

Sanden blofje ond vnfauberteit/qeaen feinem imliz

jchen Later fehmitclet ond Fleides / auch aegen dev Eelte

allerlen. Crennes vnd Anfecheung/ wermes b Crquis ¢. Propeer
(et 4 Strnemlich absy proprer victimam , vmb. victimam,
Do fgemg_m ond feligen Opffers-willen / das er feinem,

aterfur ons gum fifen Seruch am Creuse Heimaer

bracht ond vollendet/ das Fewer der Liche feines Rias

Eern Dadurch geacs.ons vom Himmel subringen / ond Epbel, 5+
suateich vafereDergen geaen jhme g engiinden.  Yie

Dann (ghchen propter alimoniam , vmbder nicdlis 6. Propter
chen ond Beilfamen Speife willen / die wir vondeny diimoniame
Seugerlamblein ond Himflifchen Wilprate filr vnfer
Kranctheit vnd fehwachyeit i brauchen haben / weil ¢ Plal.z 2o
dochy die frithaciaate Hinde ifE /die vinb vnfere willen

von mancherlen Hunden vmbacben/ aejage vnd enelich

aefellee worden/ wic dawon Dauid im 22, Pfalm nacly

Dew lenge fingee — 0nd fo leff fich nundif Ldmblein.in ff:f;iﬁ?‘,f‘ag-
ber Patsion, allerdinge nach S)iofis oben angesoacnen Mofis fir=
Jurbilve fchlacheen/ Bragen/ Effen/ damic ordentlichy biioc sefbla
die figur erfillet/ond auch Bier von fHime niches vorfeite ;. x echte seit
met wirde. Secllee fich frgllfcf; s recheer geit/fin Srib- fenes Let=
ling des Sabres/swvifchenAbends,/oder fn der lesten Eae 7%
aes aeit der TBele gu feincr Marcerwochen/ ond §u- feis: fdhoffr des

nem Seiden ein. LI Brinace auch allerfeits die cigens gm;‘ﬂftnbs

fchaffeeh def. Dfterldmbleins mie vnd an fich. ) Nt ) vnbefiecte
vhbeflecte / ond ofne filnden tadel/ fein betrug in feinem, 2 £ 2174
G | m”“_ hn, ‘
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EUdndE/Den nieifand efniger fiinden siben fan. 2, Giy
eydanntin / weaen: feiner Ampepaervale onid hober
Dxact/fogbmeniche alfcin far anvein Ereaturen ges
| aeben/jondern auch nack feiner Sienfehlichen Datur i
gdt}l}cd)tw Commentift. 3. Jabrig/das ift in der bliiete fincs Al
4.%in Y0u- FF0 V01T 33, Sabren: 4. LVon der andern Heerde ge- i
ver Nienich, ROMINZN/DAS Ift/-¢in Adarar DNenfth fiir feine Brider
é;lf;*;"u%:;f aefiorben, ¢, Abacfondert/oder irath ter Deiligen
" Gotelichen Ovepfaltigteit / 3u drefein pffer fir vie
3 i fewer DM verordnee. 1L 3Gird IS ewor Gotelicher
gebraren.  <ICDCGEAEN NS/ ond i der heiffen @t feincs S0rNG
Job.xs. wreder Die Sikide gebratens vid wird jhm in dex Pajz
| - flon Bein Benrgubrochen, oder entaehet 1hm i fernent
nu%’iu(g?:g etdent dochniches an feiner YRajefiee vnd Ampte, L.
TR OB aucly anfFaeffen, ond gvar gan oorjchret jein/das
i/ feine Wolthaten durchs IBore. vnnd mittel cnlers
Slaubens/mee one (hedlen/vnd gwar die aefambe/aani:
£ lidhtvs vnd vngereheilee: V. Doclydas ¢s nicht pon Srembd-
Feembden  (ja/onb mie gefaneren Brode/das ifi/mit [cheinfer -
s. it b H@Pete vnd geferbeer Buffe gefehehe: Vi. Sonderiy
bor Sallen: yicbitecrer Salfen/m warer erfendenuf / rew ond lefd
;o vbervnfere Simde /. ond ffandhaffeer befenenis auchy
v OB inber groften noth vnd Crense, VI, Jlach dicfem
: auch mit gegiireen Eendens befehucten Siffen / vnd mie
fiebeninonfern Handin /das iff/ cintm & hriftliichen
~ farfas/omb feinet willen alles anguachen/zu leiven / 3
mieroen/anch nackh feinem willen gar & ane der Welt ju- |
¢ .Sofn blop WANDCEN . VILLAIeS g1 derm ende/das wir feines Blits
halfam.  £es wieder den WikrgeEnael an vnfern ‘%Dfoﬁm D
. Schwcllendasift/ in vnfern Hersen.haber vnd bes
Baleer/ dadiirchy twir hic ond dove filr fHmrond [einem -
firacn efichere fein/vnd.ays Chrifii Henden mn:mcﬁr_':: |
e neye



mehe geriffen weeden follen.  Sehet dif ift 0aé erfle Job, 10:
<Aberidmal/vid das figirliche Ofterlamb dariiach bl

ffum alliyer o vorlanget bat / ehe ero mis feinen s

gern cfje/ond draufy bald hernach fein Laiden vnp ope

am Lreuge verricheet / das hat er allhie Wiederyelen,

wnd gugleich dem Aleen Teffament valer geben welien/

Danue fich dre Jaden im glanben nur auff ivn nenden

vid jein feblachtung ond geborfamam Creuse fir i,
AOJElamb exfennen vnd annchimen mochten,

11,

- Coena Vulgaris, Hag aenteine
bentmal,

wf> ¥ © left o aber nun Chriftus der fluae vnd ereme ¥
Kneche dabey nicht wenden / das ér wolbedeche- =19t 5 3¢
Lich/ond aus fondern bedencten / erfilich das s
feerlamd bele fir feiner binfare aus diefem Seben / fon-
devn weil er bifber ein angabl von Jungern vnd Apos
fteln su feinen mitgehiilfen am Dredigampé berufen/
D¢ auch noch gur zeit/brf; anff 16¢ bey fich achabe / vnd
s recheer S1eb ond erew e ibren vmbgangan/ fo jams
mere den leutfeligen HEren / vhdthue 1hm jhrenehal-
ben berlich wele/das o fi cebarmlicly von jhnen gerif-
fen werden, 'vad fie barauff in pas arofie herglod pnnd
engfienfommen follen Oeromwegen wil er auch bep des
nen i€ wiffen fcheiden/ VD gute Dlache geben, fcse fich
demnach aufy das vellbrachte Sgter(amb, nacly der -
den geroniert wieder nicder vnd g1 Tifehe/ vad helt
mit nen diffalf/das gemeine vnd gwar das (or¢: Nac! ¢
Mial/ daymsc fic anch bey deme ¢3en 0l Elnfftigen Ere
* ¢ aernie
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- geriis vorwalree/ ond heriaclyhaberr mdeheen 7 dabey
fie fich feiner Liche/ vnd fegeen freundeligbeie crinner,
- seny/wann ghnen fonfien das waffer vber dic Korbe ge. |
ben/oder bep Ehrafis leiden vnd flerbens an Glaubon |
witd gedule die-grofien fHiacke entgehen Fondeen, '

Der Tiden . ¢ [owars fonfiennach vad neben dem Abend:
- wafe nad) aldes <Oievlamds, dor Suiven gewvonhieis dazumal/
‘ m:b@ﬁerﬁ Das fie fichydrauf wivder ju Zifehebeachen 7 vnd wie
; fonjien georeuchiicly - su Abentfesien / ob nock jemand
bungerg/oder fonfien amDOficrlamb fich niche aenslich

Die wil EfCEEIet heete:3nd dao wilS Hrifius 2 wic ¢s dic <Ord-
Chetus — nungdes-Lexes biyden Euangelijien'gibet/ anly niche
S W anders Balten/ob vom-den Shingern jemand nocly niche
allerdinge amE{fen contene we se/guiorang aber/dis cs

fisfy inGiche mic ghnen fegenzan freundfthaffemit i hnen

befprechen vmid gleich ein- Braderlich “Bindnis i

O lauben vnd erawen it fhnen machen mdge / wie cr

Dera vermo e des eres / auchh den' Danck vnd Eiche

Dechyer mach folcher matieie vmbgehentefi/ v den yn-

Vefadhivte: 8 fichgu eieilen befiblee 7 damie: gewdhnlrcher  weife
fes Abendz ot gedanclec/ond vater fhnea der Yebannis vud (e
MASe e trund®/ wic wir gu reden pflegen/aehalten wiigde/ da
ein¢hail des andern bey gedenchen,/fich eréfen/ vnnd an

ticbeond freundfthaffe vngefeheiden bleiven folfen.S8nd
asifte nun dadie licben Suangelifien althier swar we ,
nig wort von machen/anguzeigen/das ¢s fonderlich dem h

HDEren Ehrifio vmbd Efjen  oder Trincken fir feme
~ Perfon domuals niche suehin geweft/ fordern - da ef feis

ne Sunger farnembiicly bey refpeirer, dic alte Brii.
verfehaffe ernemern/befictigen/ond qu fofgender reund,
[haffe ben tanfFeigom Sraernie cinantas geben woll oy
. wi¢

o’
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wi¢ wir'in Sprithwore t’cbmlconmgium amicitice
~coagulum, das vber Ttfche beym effen vnd trincten
| Fromme vand auffrichtige Leue anander erfenncn /
| framdfthaffe gu machen/ von. einander 3ufcheiden
1 Pfegen / fonderlich wann fic giche balbwider sufam:
| nien gu Eommien / ober ¢ Lurgen- wiver gufeben
' geoencten »
- 2Aupdriictlich haben wirvon vielen Tifthreden f{@?m;ﬂ,
ODer einem vnd dem anvern ferbrechenden Sermon ools #06
ves DErren Chrifti gegen feine Junger niclyes gumels
Den/ Een gwaffel 1fis abers es wird-ohne fonbdere
Froundligfeie vrnd guncigung aegen dicfe liche  gwolfy
boten niche fein abegangen/vnd wann wir nachrahten
- durffeensvond aus vorhergehenden: vnd folgenden res
- Den fehticfien /fo werden hie Sermones detempore, o gete
Previgeen von feim Leiben dic meifien gewefen fein, ven.
Wic er gerive vud willig fhrer vnnd vifere halben den
Lode fchmecten omd feiden wolle/ vrd babey fein Flas
genond feuffeen / das die Naven fo blind vnd rafcnd
s ieinent tode alle mie (ufi vnd witlen belffen /- wenig
~aber.an jhn glenbenvnd fich dep ur feligbeit erdfien a‘;ﬁ”g""
Wernenwber 0i1f von jhrder Ninger Plemmitigbese)
ORd wic fic fich fo vbel drein fchicten/vnd ten meiften
thell dran ergern/ond beflirge findé mocheen: Gyteich-
ol aber auely Troft babey 7 vas fic drimib viverlaf-
fens fein/vnd in die lenge ferner WiederFunffeond ges ﬁ‘ﬂ YOics
qenwart hatbe niche gappeln follen. Sdrnemblich aber destuniye.
foleft fichs anfehen 7 als habe fie & Briftus mit dicfen
Abenveffensdagu er guter lesee mie jhnen ele/andh in
f1¢to, vnd thatlicher weife eréfien wollen / Das fiein
ber that gleich mit Singern greifien/ondYugenfchein-
Tich fpirenfoleens Chriffug f&l) ochy i voriger HEer
e M) id
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e e Neiffer/ ber auch Dick vnd vimbs enbde fein Heve
frenvigEar, 08N fcn niche geendert/fonder 1 gu ciinent feligen ab-
' Jcheide noch mie juen ffon vnd trincden wellen/das fie
antoitgforbier Licbe Eanen gwaffel eragan/ vnnd jifos
Devft hieran dencten Jolten/wadi e jnih auff cinen tag
pder ct'iche ans Den anugen Eeme/wic tac batd nach dre
femt Abendefien angangen/vnd dicje Jinger nach ben
arojien theil von jhm gerjirewet worden, Ach vrfach
| Dicfes Abendeflents hatre Chrifius auch ) wo nichs fiix
ie Janger feine P rfon/doch der Jinges balben genuafam,/vnd
};‘ggf{’lfﬂ v yoeil jym als einem allwiffenden D Eren vauorboraen
o yas bey fhnen bifiber filr firaucheln ond fek wack ¢ i
wicl wege jurgangen/ fo wol wic j6¢ canem/ oder dem
andern gy muthe 3t/ vrnd dann wasin der Pafsion/
wnd wann fene LSiedererfcheinung bif an Abund des
Dritten tages feiner Aufferfiehung vorweilcn wiric/
bey jhnen foigen méchte o Jolviidt wif ¢ Di€ freund-
Jchye ffe vnd fanSunonif hie ftarclynd fefie mjc fbnen
macken,; das jhnjacraernis halber/ soend vnd Siiffe
1icht gar entachen oder fic ginglich am glauben vnd

aeluit Sehifferuch tadin follen,

Schrecklch ift aus den Suangelifcken Dificrien
vorige fel- mornchmen,was bey diefen fcholaien des SHYErron
leder Zhu= S hyriftizan blindheit/end vavorffande filrlcufft/mwenn
a5t ¢r furz oter [anae vorher/von fenemdeiden) rediqee/
Wiateh. s & ond tft entweder Peerus fim Nahmen der ant crn Flug/
Wiacc.8. fefyret Jeindn DNetfier an/ vnnd wicder.rethee Jhin das

Groffe  Splel/DEre fchone deiner eibs 7 oder faget dech viz
bliwohers.  pepBolen: L) Ere tas witerfahire dir nur niche/q.d.w3
- swolte Das werdcn/ wenn dudich Kb o in gefabr ge-
ben wolteft/vnd wer wolte bey dir blerben/ wic 66 audh

Rue.ts.  pon bem gemeinen Bauffen aueees Liki aurem nth
il - rorum
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borunyintellexerunt, Sje aber ver fFitnden oder vey
namien der feince/ DNache ers jrien ater deuilich gnug
fam/vnd fic milffen aus fo vielfaltigen Previgeen faff
gresffen/was cr vuter feinen gange 3um Varer mejs - 0orthelts
ne’ fo dencken fie fore auff)br voreheil, vnd anff lan @ilrﬁ"a?:
gen ey bey geaeen / ond darff Detrus Hoffioeife teps forge.
nen/in der geit fich fiefehen vnd fagen/ SIS wir has 3orh-1 9
ben alles vosaffen / vnnd find dir nachgefolaet / was S
Wirb vns denn dawon/oder wic Lhomas fagt/ Afcens
damus & moriamur cum (1o, fo wWollen fic aus vh- )4
Beoult entiweder wider suriicke, oder dock der Sarter
e JHm bald abckommeny L3al fie niche anders oder *
beflers bey jhm sugewarten haben/guzefchiweigen/wie
Dle INutter der Kinder Iebedei von: feinem: Jelchy ~op, 20
gang flcifchliche mifigedancten (chopffees vnd depowe- =~
;jti?ricgclr‘;t?aﬁ;‘sgem [._Dogc VD errndienfie aufibictet,
| Bk Lnc | :

i) } ¢/ Wi danon nach dex linge

IGunb wnd bey diefer SR el find viellciche
di¢ gedancten fier aller anch niche gleich/vnd wie Ju- 2ceammer-
Das 'fcm.cs theile den fanff mie den Siden vber ¢ fri- mswo fic
fEe beveit gemackit/fo mag wol rede ond gefihren in Ye asoes fobs.
vujalens von Chriftibanden pid gefengniis” oder wie:
¢F gefanaen genomien werden folte/auch erfehollens
DAD FArdic Singer ommen feinn / vid wird / wie b
nachaehend aesencke aufiveifet / einer neben dem ane
Dern getacke haben/wie es mie thnen naufgehen/ vnd
o jhreveiner vnd der ander bleiben/ oder wer vnfee
ihnen femptlich der grofte fein werde / fondeslich ba:
e vber Zifeh fo Elar von feinem orrdther fa-
gee/ond ven entlich. mit Singern weifee/ dag fie wol

- abneh=
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abneBmen fonnen’/ ¢8 wilrbe dermal el bie gede e-
van Fommen/vond ot feinen wortennach/in fane fon
ve Hende gulicfere werden,

Gros aber 1ff su forderff by fall vnnd vnfrew

,‘E"ﬁ?f"d’; bew fhren gegencle/nackdem drittcn ond [c¢iten abend-

gesencte.  al feines warbafftige £eibes vii biktes/ond wic wirs
anderfwo auch (englich geh dret/fo Bats jwar Dasanje |
hen/ obs jlnenallein vmb die diarscntappe/ ond vie
meificefchaffe oneer jinenguebun fey/ wann Ctriffus
nu vber Diefeitenfomme’ S lauffen abes cin angabl
fo.grober. ond grewlickes [inven mit ¢indas fich bil-

Hich darob guvorivundern,
Veraeffen= O rosift beyjfinen Oblivio, die vorgeffinfieie
beits “ond vnachtfamebeie/ vas fie niche eins. bedenden/ va

Chriftuaja Leiden fol das erdrumb [einen: viclfalti-
acn gufagungen nachy/fm cde niche weide bleiben/fons

dern wicher i jhnen fommen,
onbaems . Oros ifi bey jhntn die dsopyic vnd: vhbari»
bernigbert, [}._ﬂ'f;‘gf‘“/baﬁ .ﬁc lebt'pldmf[)t_mllfﬂbm,ﬁbab(n nmie
fhren SReifter@Briffo/ver fie bipber fo erewlich genely-
ree/fo Ldcerlich getchree/ond fo Driderlich in.allen
racblefet fellen gemeinethats  Sros iff beyjhnen incuria, vag
rachiel=ie® ieomb Shrifti Reich/dauon cr jhnen fo.offe gefaae/
niche cinigen gedancten Babens noch weniger dauon res
den/Darob fie Dock dag meific cifern / vnd daber jhree
reputation oder eminentz wol veracffen [olech.
Ynbeftenz @ros iff beyjnen [nconftancia o da fie vorfer gros
bk vorfeifchen vndgufage aethan/over . auffs wenigfie gu
~tob, 6 feinen wore.ond Euangelio gefeworen/Domine ad
6 quemibimus 2 HErr oo follen wir Hingehen 2 Ou
Bhraets. haff wore des cvigen Lcbens/da gefee eo hic alles vict

aus cinem andern faffe: Eros ift bey fnen die ﬁmbi’v
I | t1o, 919

S willl
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tio,uif der EBigeifs/otid da foriffch Chriffue fic vorbee
31t vielers maten gu Svaderbicher lcbe/on bemut vneer

Cinanderermanet da find fie jiE cinig/wie die finger an

Jrcis enden/d a fich y¢ einer 08 andern firgencht. Mros Vudanct,

i bep jhnen Ingraccudo/ederder sndand / vid da

fic Corafio Bie srofilich fein / vnd fir feine vielfaltige
Q3 elthaten wicder raehlich beyjpringen foltcn/ da ges
ben facjhme Zanckens vneer fich) Jelbs daran / vnd Bes
eriben ghn noch) mebr als e fonfien besenbet ift. Gros
it bey thnen Zmulatio oder die Abgungi da fie/cher
noch) hrifius fnen aus den Augen Fompes beveit eines
bem andern feint & tand nicht génnen wellen/ daju ¢r
nach des HTrven Ehrifti witlen formmen onnd geraly Vnterdrus
tcn.  Gros tft aliorum contemprus & deprefllio, dung dex

Abaun(t,

Oructen wollen fie bereie / onnd einer dem andern den ™" o

Qaumen aufffegen / dasfic fich ja vnter ¢inander gu
vudien haleen/ond Eeinen filr dem andern aufifemmen

-

laffen mocheen,dock groffer aber vnd greulicher folae 2ltes tnder
¢8 alles inder Lafion vnnd beim Leiden des HSrren el
weiter / ond ¢6 fan der HHEer Chrifius dis fein Lalee ' Ve
mi¢ dicfen Singern Eaum volbringen vand fchlicffen / DS,

fo gebce Sudas hinaus/ond wird mit denJuden einig/
&ele Her/der Lervehter ift dDa/ die Jainaer aber ecifen
fich/onnd bleiben cinstheils guriicke/als Chriffus vbher
den “Bach Kidron vnd imGarten Formmen,die aber bey
jhm bleiben/ die geben guee Oelberaer/ onnd fchlaffen p;, Ande
Sanfft vnd feuberlich,da fie Wachen vnd Beten fols Eiyge,
[en/ vnd ifts Peerus/der gwar dem gefangenen vnd ges Percus,
bundenen SXetficr/ von ferne inn des Hobenpriefiors

Pallaft folact / orleugnee jn aber su drenen mahfen

gang {chrectlich, 9. Simpliciter /da ¢r feh echt hin faz

et/ Sy Fenne Chriftumniche z..é‘sfnre ander/cum u-

rameilz
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“ramento, da ¢r niche fchleche leuanet fondern fchivereg
Dagu/ vnd 3. Firs dDritec cumn exccratione,daer fich
fetbs veymaledenet er wiffe von den Gefangenen vnnd
gebundenen Chrifio nichts. Summa inder Pafions
vid als Chriftus vom Creus ganommen vnnd begras
ben/ da Erjechen fic aus Surcht fir den. Sudencinee
ond alle su ABinckel/vnd bebennen/die fo nach Eimaus
wandern Sperabamus,ABir hofften jwar/Aber/ cur
iam non {peracis fagee A uguitinus 7 2ue ifi co / da
fic.am meiften Hoffen foleen/ vnnd als fie anuch bereie
ob. 2 v, hrijium nach dev Aufferfchung/gum el felbf acfe-
gtf'd%t]:‘?rf?; hengum theil von andern.das bericht wordensfo gehes
febang— Docly ie Pctrus fage « b wil bin Fifchen aehen, vnd
blove.  Lhomas drauff mit denandern 7 o wollen wir mie
gehen efe. ©o gebets den Scehyeuchtern pnnd :>ioben
JycvBan allerferes Betriblich / fo weeh fhnen Jleifch

ond ‘Bt sun Heupeensfo fehimmere yhmen: die fleglze
the Lragedr des leidens Chrifty ag vnd Nache fndie
Augen fo-feset shnen dey S enfel in Herhen ond (e

foifjen ju/das Chrifius Petrimnoch fir feinens (eiden
fuc.22. folbs anfprechen/onderdflen mus/ Lgo oravipro te
Petre,ne deficerct fides tua Simon;Simon, &iche
ber Satanas hat euer-begehret/ das er cuch mochee fichs
ten/wie den Xeisen s Jyely aber hate filr dich gebeteny

Das dein W lanbe myt auffpdre. Liefs hat nun der
SI&rr Chrefius eins vnd alles uvor gefehen/vndfons
Derlech welerfande/ snnwas Anfechtunage/ fie diefer
jhrer Goninden vnd-fetle halber ¢ Hernacher gerabectr/
vind wie e ob feinom woere vnd feincr Liche gugwels
felin anfapen - vnd ven 1him vnd feinem Later/neir den
-grofien Sevn embifden yourden,  Derotwegen/ wfil ep
o alion Hicange Dpefen Sivbemanbl/ eelicher .mc?!cn
Uug-
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farbeugen/ond bey dé valete vudNoSannis eritnct/jng

cin erinnernng lafjé/og or indieh vnd reunofchafft/qes

[chicden, wnd affo audy nach feim feioei feicoer fonien/

V1D fieniche verfioffen coer verlaffensoolle / wie dig

Predige ancly Elar hernach gebee 7 PHECKIDEZCNS vhind

nach dem Garten/Ego vits,vos palmites, Schbin ~

dep ABeinftocty/jhi feid vie Reberrs bleibet in mir vand

bchy in euchy/ober ve Macch.28.auch eyt el wil euely @i 1o

niche werfen laffen Sebee/fo wil hie Q Briftus um teil giledenfinz

erofilich su vorftetien gebent / Wergf fern vorfichendes

fchwceliches Eeiden vnd ferben, gelec pind gu quece

Fommien werde/ Sdnvern wie jctne _Sunger e,/ gros

onnd Flein /7 ude feinem Verrehter va fern er “Buffe

ehun/vind das mie Glauben erareiffen wiirde felber

vrangefehen/wie ficly bisher/ einer oder der ander vind

Chriffum verdience/oder ¢6 geaen jhm gemache habe /

ourremlich aber fol dis Abendmat/vond was Daben are

Sreundligbeie onnd dem Liche becker vinaehet/ feincn

Sungern/wie anch das Fusmwafchen/onnd feuffiser am

Qreuse/ g Troft gehaleen vnndgemernee feirt / das fie

Daran dencken / vind vber furk oder lang Bernach wie

Pecrus an dem (icbe blick alfo fic an deméicbemahlein

gewiffe Srinnerung haben folten. Fromme Y ausveece

oder andere gutte Framde / wann fie von jhren Kins

bern/Sefinde oder vereramwecnSreunden wandern vnd

cine guee geit ausbleiben wollen / Balecn felber den ges

brauch/vag fic eine SNRaljeic anricheen / die jhrigen pu

Bafie laden vnd vber Tifeh alter hande Vaters vid

Sreundes reden wechfcln/auch wol bey dem Eien von

cinander feheiden vnd fich gefeanen’ onnd Chriffus der

hie feine licbfie Sreunde/mie er fie bald hernach nerinee

inn feinem Bochfen %vtrﬂbn% benfich Bat/ (ole fich
| 2 mie

ob./ 1%,




JoREL. iinie denen niche freunbdlich leen/ond fiir feinem Tode

wnd Seerben ¢in erdfilichen ABfcheid von jhnnemen/

gumal/weil ¢s jhrien drauff auch harcee gelecn/vnd die.
Hoffnung von feiner Licbe vnd B icoer Eunfe fic fchiver

aenung anfommen fol¢e s

ITr = T
. Coenalacramentalis, _. f
DasBnadenmahl des Neiven Ter
ftamentes Des wabren Seifes
pnoDlutes Chrifes,

j Serauff folacet nin 0as dritte pynd -
[¢i6¢ Abendmal/ cine fondere Zvnnd jivam
o)k genslich neweStiffeung/die & brifius hie
AR 3u guteer nache /- vnnd fonderlich feinen
Kirchaengern im Hlewen Teftament/ jumvalete ey
fet/ond.an feiner “Singer bepfein anfelee vud vorords
net/damit auch die mic jhren lachFommen/ nach feis
nem des HI rren Chrifts Abfehied aus der Welt ¢in
Eﬂ‘tafge € ond @naden Lafel heecen/bey welcher ficnis
bag Figurliche Dfierlamb / oder ein gemein Abend efy
fcn/ fondern cine SNablzeit von feinem wabren Leibe -
vid Dlute habn ond haleen/folgendsauch jren Gdlaus
ben/von dicfes phives Heilandes genugthuimg vnd vers
hi¢nft auffbauen vnd ftercten foléen.  Oenn fo horen
&, & bie onter andern des folnes ottes worsen flary
von ¢inem Sacrament des O lewen Teftamentes/o0cr
ciner folchen Seifftuna/ da Chriffus fich gt’ﬁfﬂ-if‘:!}ifn y
annt Tz Uk Sin-

iEine [ondez ‘o>
Feond newe

Stifftung.

-
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Nfinacen vnd was fonfien nach feinem odbe mit fnem [
burcbg *morf au’mtﬂffz @ﬂ(t?_wﬁrDC/einfﬁ neit Dus B
desond gwar infeincm vnd nicht des figtrlichen Ofier
(emmfeins Blutee vernehrmen (effec / vnnd dabey ¢ine
action vnd £ andelung/ da Ehriffus eben in der Nacke Diefonderer
dace Lerrabtcn worden/ vber Tifche Brodt ynnd 3¢t Sefdes
LBein in dre Jdende genomimen/ das gebrochen/ dabey g
gevanciet darnach fermen Singern ausgeeheilet/ vnnd

Dagu gefaget/tenee hin/Sffec/vas iff mesn eib/Trin
ctee das 1fF meirt Bluts (eplich aber/Hoc facite, thye Mt gewi
bag binfurter/vnud haltee diefe Stiffeung alfordamie =" 0P
bas Oedechenisincinee Leidens in der Kivchen bieibe/

ond arme Sunder auch ¢in fonder Labfal Baben mds

gen/deflen fic fich wicder Siinde vind Siinden fole/

nach meiner Cinfesumg gebrauchen/ond Trdficn mdy A

gen, 3nnd das iff nunz&iebe Chrifiens das Tefta: ’}”‘”’" o

mientum officiofum ober die feilige vnd hocherdfilis e

che Sacramentes cinfegung/ die der Sobn Gotees .

wie bereit crivehnet / feinen Reichsgenoffen imStewen -+

L cffament gumbeften Hie verordree/ vand Daben er fie

wie _Sofeph dove im Firbilde thut geaen feinen Briis

oern/ gu gafie fadee/ond gu feiner Lafel fordere/jhnen

aver nicht Leibliche oder vergengliche foft vnd Sypeir

fe/forvern fein wabren Ledb/omnd fein wakres Blue/

i cffen onnd gu Trincken darbent, dauon aufjerhalbe

r’_{;"t’ e é?f“_“' 6 Rirches vnter Feinden vonnd Sreunden

aumeheil el difpucirens 7 ynnd aritbelns [ange it soc1 vifoute

aewefen gum eheilauch wol folche lefieruna/onnd vers rens saven, N

folgung firgangen,22s fich fromme Hergen mehrmal - | paam

dariber Beernbet / vnnd d¢Tenauch faft fein Snde ju |
fpiiren vnd3u hoffen fiehee 3nd davon follen wir nyny |

aurly ©.& ond Die einfeleigen des DErin Chrifti meis - i

a 3 nung ~ i
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=wuing/vnd vnfer Bebentnis von dicferStifftung alhie
in Thetronnd Ancichell nach aller lenge bevichecns
Ocemnach.aber die geie den meiften (heil dabing maffen
wirs fo viel migalich Eurs faffen / viinddas andere auffy

~bequemer geit vnd aelegnbert Jchicben, .
| WVier Puinctlein ftehen in den Burhenaber dock
| ;?;f’g}f,f;';: nicht Vntlaren Worten/der einfesung dicfes.allcrheiz
e, ligften Saccaments albicr/dic wollen &, £ fleipig i
acht nenien vnd crweaen/ fo werden ficden Inhalt dies
e Leftaments Ordnung defio richeiger viud eigensli-

cf)etg)aﬂ‘ ¢ennond.bebalten Ednnen. |
. Sas erfte Punctelem it wer doch dig Sacrannt
aeftiffect vnd cingefeset.
5 Das ander 3u welchem Enbe,
4 Siirs dricee/wic das gehalten obder gehandelt iwep-
_ den olle,
Ao Cnd fiirs vierde/swas. darinnen fir. Speife vid

Franik/oder fiir fondcrliche gaben vnd  $iiter ausges
- thyeilee worden/ond Gleubige oder Vngleubige Lijeh
aenaer des Herrn.alda geniefjen vndentpfangen.

| VomErficn aebendie heiligenEvangelific Elar an/

“ﬁﬁ"bff,{,‘f” ba alhicr Fein Gdefermahl / mie wir oben vem Oficrs

Abenounals famb aehdree/oder fonfi des alten Leffamits vndiNios
fis verordniigeine fey/die Gott cnesweder fur fich/oder

duyeh feinen bemeleen Dicner/ beyp den  $iiden ange-

yicheet/onnd auff gewifie geie vntcr jhnen haben vnnd

wiffen wollen/ fondern cine ffifftung/dic ohn allc imit-

-tel bes Sobnes Gotees alhicer cigen ift/vnnd die ¢r der

Herr S hrifius incigener Depfon ingegenivare feincs

Sunger fo gumtfgci'[ als Notarfen pnd gcugt’ll-ml?

handen fein/angefangen/vnnd gehalten,/ mieden endlie

chenDevebl hoc facite das fic (6 filrder anch [0 halvt:a;

Yletavien
-Qu 3eugen,




“Ten gememnct 1fi/dafiv jie im mmmer gnimafam dan:

- o1nd diefe feirie Berordtiung in viridi obfervanitas
Forepflangen follen 7 damie dre Kirche des Dierven Le-
faiienes/feiner dabey cingedendt fein/ond danchen ¢ly-
ke Gnadentafyel daran habenmoge / den Hunger free
Seclen auff alle felle dabey bin gu legen vud ju fiallens -
L enn fo laueen die A3ovt anfehnlich vnnd Lroftlich s
Der vi<reJefiss Chriftus inder Liache/ da er vere

“rabeen voard/nam exr das X5rod etc. nd ichen die -

licben Soangefifren wot bevechtlich vrn weislich. die
?)r[’on DeS D 0ffters/vnd des fohngs Gotece ausdrits I
ey an }'fich st menniaficty bey oifer Stifftuna) fithy | Jowewi#

M Es gemeines vermuten/nics vhnotiges cinbilben
MEhes onsichtiges befairen / noch weniger ¢twas da-

ran meiftern/an worteen drchen £ am Kserftande £-
aeln/obes audh an Der-infesung cndern moge / Sons
Dernt Das viel avchyrSreunde vid Jeinde fich Dabep jue
Andache-ermmmite; ngur Danctfagung crheben / vand -
sum S auben canabnn follen/ 0| L0as allerbeiligfre .
Oacrament von Chrifio felbey berreicht / fein wolges

“manee-Ordnung / onp firnemtich aus fonderer liche/ Cauttonbey

YD 31 57 hoben Troft, filr feine E3¢fi vnd convivan- g
sbcn 7 noch) folche Gdnader J)iablzere volfommen rify

men P_dnncn:gf DTt ifEs vornebmen wir allhie/felbes

ber diefem Leftamene ¢in anfang aibet 7 der HERR

Oi D bereit David i Dfalecr geeiffagee / das ek

jut feiner geie feiner Kirchen onp fromen hergen/ geaen

jiren §einden emen it bereften 7 ein. G5edeches PI.29,

ais feiner Wuder fiffeen 7 IWie Ehaias redee Cil’l'}i?“:é:;;i
Jeee SRabl Anrichten werde / pnnd allfo vnfer pf2 3.,

Hire .
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pfitlar. 2 ¥, Hipe onnd ivird fualeich fein werbe/vnnd dey Heifand
Jenderlich/der vnp von Gote gemachts s Weisheie/
pur Gerechtigbert/sur Deiligung/ ond gur Eeldjung/
1.Cot. 1. - 101¢ Sanct Paulus fonfi von shin geugee: 2o¢r flifyece/
ftehet auch albice s das Sacrament: Tjn Ser Llache da
£r verrabtens warde/ Sn der Nache ond- Seunde dee
finfiernis/da er Sorgfeltig vnnd SBekammere i/ ond
aan den hoben Gedancten vnd Juirhaben fichet / LBie
- fein orniger Later Loy [onee/die Siinde gebiffee/
- er Lenffel vbermunden/ vnd Adams Kindern fembe s
ek gcfgo[}fm fcrde/vnd: wie deffen allen/ABann Qs
nn am Sreus volfombich vervicheee / - die.Rirche cin
gewis Teffament Plandond gedechtnis haben miiges
pdcr folaider sere/sir @enige verfichere fep-Lnd e
- ¢6 endlich folgee/firfftee evs fie eim Dicw SCeffamene/
. Daben nicht [chiecht Desve onnd. andere. @efie/ale die
Siie fondeve” SUdN 1 SLifche Fommen / - fondern gu forderfi newe
g;}gﬂ;’:; Yno.andere l_’o_ﬁm * ond. gerichee auffgetragen werden
mifees. . Jellenzals biebevor am Ofterfamb im alten I cftanice
‘gefchehen fein Leib/fein Blut /- dazer Jnpalts diefee
Stifftung 6ig an der LBele ende fesnen Gefien auetols
-[(en wolle/wie hieven fein cigen IBore vind Jcugnis
tauten. | - |
Anfehendte | Dabey Sununaweife verfaffee Sacramenti hue
Jes Sackd? fyg dignitas , autoritas , qualiras; 3¢ boch das
Menteo, Pre o iy . . ;
Sacrament gu-achten, wic an-difelbe licderlich nichte
g Tadeln oder 3 meificrn/ vndivie ¢ fonderlich mie
ey Spcife deffelben e anders fen/afs beim L fierldb
paldafivs; imalten Leffament gewefen /davon Patchatius vnd
S -anbdere alte Kirchelehres, die bald anfangs des Sacras
mie fiveres wicdesDerengariii gefehricben/gefage bast/
| c

Sett DeriEin
fegung.
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- 81 nihil habet myfterium ccenze Dominica pras
ter figuram corporis & fanguinis Chrifti, & non
hoc eit-quod iple dixit,quid necelic habuit iteras
rein facto, quia hoe totum prafiguratum eratin
agno,das ift/ Lenn ¢6 vmb das Hochwirdige Sa-
erament 0ep HESern Chrifti fo gewand 1ff/ das nichts
‘mehr datan Zalscin Figur ond bedeutung des Leibes
ond ‘Dlutes Chriffi/ ond ¢6 der Leib vnd das ‘Blue
Chrifti niche ifi/ wicer danon gefagt hat/fo hat Chri-
ftus hi¢ nichfs neiwes machen/oder an betcutung §i-
gur vnd ‘Bildnis das {o thetlich wicderholen durffcn/
was allbereicgnugfam beym Ofierlamb bedenect/ent-
worffen/oder tn cim Siirbilde fraefiellce worden,
1. Darnach vnnd flirs ander geben dic Wore dep YWost es ges
Einfesung allbice die Endurfache Flar/wozu dif Sa- OFOmet:
crament von Chrifio verordnee vnd gemeince fey, die
if goeper(ep/in mei commemorationem , fagt ¢k
Crilich gu feinem @Gedechenis, 1. Darneben auch |
vnd fiirs ander s gnediger Beracbung der fiinden/ *
vorftcheedicjelbe dabey gu holen/vnnd den Gdlauben
Dauon bey dicfer Gnadenmableit su beffecigen/ vnd
gu frercben, Oenn fo fautee doch Chrifti Sinfegung /
onderlich was dicfe andere vefache anlanget / auch
Bie Elevlich vnd deutlich / Das nemblich@ (enbige com
municanten, vnd Tifchaenger des HErrenszallhie
pergebung der Siinden fuchen ond finden follen/ da
Ehriftus vneer{chiedlich/das Abendmal/vnd die aus:
foenoung feines Leibes vnd Blutes/cinTeffament/ein - Sur vevfi-
B inonifiz¢in Dfand eine LVerficherung vber geiif g’:j'g;éfgrm
fe @yiteer nennee/ gugleich aber Darneben- aufidructet / vergebung
wogu fein Leib vii blut/cines theils amCreug dahin ge dev finden,

ach¢ vind vorgoﬂé/anbfrétb&ls IMm Sacrament auhﬁg,c
tne-

|
|
|
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eheitet vnd genoffen werds fulle "SurBergebustg dey
&utherus,  Sunden/wie das-auch der liebe Lueherus imKindeg

Catechfmo filr vie cinfelti sen jo gefaffee/das der nug
jolches Cffenio vnd Trinckens /im Abendmal in dew

LWorten fiehe /§iw euch gegeben vod vergofen

sur Lergebung der Sonden/ete.
LBnd daibey gabm wir nun-freplich beydes. fleifia
gu levnen/das vip Sacrament, filr fich ein ontes fchice
Dent ond genisch antere fiiffeung/als Dag.Oftcrlamb
ben ST0fis geiten ond hesnackh gewefen, Allermeift a-
bex cin foleh ‘Teffament fep/darinnen vnsdie bobefte
verficherung vnfecer Cridfung / vnnd wie wip durch.
Ch:ifti Dlue ond Todt mit ot verfohnee/ ond 3
gnediger Rdergebung der Sitnden fommen fein/bin-
terlaffen/auch der hobeffe Troff anheim geacben ift
D¢s Wir s bep den fithlen Goetliches Jorns / vand.
Wofis O viferer Silnden in vajerm Hecgen halten vhnd ge-
tertanm  Orauchen follen. SNefis Offcriamb, baben &, &
war nur e ODCN vernommen/war fchleche ein Surbiide yon dem
Fuebioe sutnfftigen rechten Oferlamb vnferm HErrn vnd
Eridfer Chrifto,hat cin gemein Lamby oder Dpffer /
wi¢ fonften Bocks ond Kelber Fleifch vnd Blut/ da-
gumal bey ben Opffern breuchlich/as man g theil
Ontee(dyed S0tt auffopfferte/gum theil dey Pricferfchaffe beim
ou yeen NEl/o0D wobnete fonflen Sott feiner Kirchen dagu-
Teftamencs Malnur allein bey mit feincr @ otelichen Nacur, wie
auch befonder imalten Teffament vorbogen war/das
man Eein It trinctenmufies Hier aber oder im newws
en Lefiament haben wir niche Boks oder Kelber/
fondern Chrifti Ficifeh vnd Blue felber/ pas fiir vis
am_Greni dabin gegeben vud vergoffin/vnd ‘gég’g,:g;

L.--l.lu- -

' S ouiti 3,1y




e e o ——

T e

. j " F :
S - e R e e e S e 1 __ | m , | __
i . = - — . - . —_ _1:— * | i

Abendinat verindge des D Theifi Cinfeiung
gegenwertig ift/ onnd gu Effenvnd gu trincken anfge:
thetlee wird. noafi der Sobu Eiotees nach dem cp
S{cifch worden/ miebeyden jeinen dlaturen/bey pnd
viter vns/hat vus.audh in dicjemSacrament jugleicky
fein Leib gu Sffenn/ vnnd fein Blue gu erincien angs
DyiicElich mache gegeben vnd bdefohlzn. _
Ander8-Ores ifis ohne das/ von Shrifti Bluttis
ger Pafoion vnd Letden over deffelben nus vnd fruche

auch war vnd tréfilich/0as vis darinnen vergebung

ber fiinden/Leben vnd feligheie crworben vid angetra-
genift/wie Shrutus felbft ob. 3. fagt-Gsore habe den
cngebornen Sobn ver Wele drumb aefchencte/das

alle die an jhn gleuben niche verloren terden/fondern

Das etvige Leben haben follen.  Aber fo viel dije Con-

firmacion Brieff ond Siegel/vnd alfo thatlichenbes piefe iy

$eis-Deffen/ vnd die nothwendige applicarion folches tungift cine

erofics beeriffe/ folee dip einhandlung ond bey dicfern f.f_"“"mm

Sacrament cin LollPormmene befreffeigung fein/das

dureh) Chrifti Lode buffertiaen Sindern ibr fchuld

vergichen/ond fie fo war mie Gote aenslich auggefohs

fict vnd vortragen fein, fo war fic ves HErren Chrifid

Ll ond Blucim Abendmal/Erafft feiner Einfesung

auch mic jhren SRunve/ond gu gleich in cinen abren

Slauben enepfangen vnd genieffen/ond das ifF auch

Bitrglichy allhier das ander Yiinctlein,

Il Das vritee ift/wie 0iff Sacrament/Chrifti Sorma des
bes (eutfeligen Hevlandes vnnd Sridfers Finfesung fes Tefias
nach/ 34 handeln vnd juhaleen fy/ da abermal crayn Ments.
Bein ONofaifche | tfg[acbmng/m:n gjapi ftfche Opffers
mefi/noch weniger ¢in fehatwfpiclerifely vimberagen/ os
O¢r heimbiches einfchlicflen inein Sacrament £1fie ge-

C boten
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Boten oder nachacachen / Sonbdern mie Elaren ond

vurren worten befoblen fichee/ Accipite, comedite,

Bibite, Nehimee bhin vnd cffes/erinctee / cte. Oder cin

folche handlung da man niche blos Drode vynd Wein

Sacrificium Darlegen/dieworeeer der. Cinfegung. darneben fpres
incruentis  chensond.darnach G ot dem AUmechefgen filr ¢in ine
cruentum facrificium, fie dic Bapfilcr thun vand
pederiZauffopffesn/oder gar fiirdie. Krancen wegles

acn vnd behalten méae/ Sondern da Eefie oder Lcue

Di¢ ¢6 ¢ffcnvnd rincten/dagu cxfodert nesdensdic Das
Sacrament des wahren Eeibes vnd Blutes Chriffi

entweder allein mendlich / wie die-Deuckler thun/ o-

der gualeich mindelick yad Gdeifilickh/das ift in wah-

ren GSlanben gu fich nehmen/ond jhnen dabey € hry-

fii Wolthasen vnd Lergebung der fiinden gucigencn/
wi¢ dic. € hriffus tndem Sacrament ausbeut / vnnd
fromme erten.dabey fuchen vnd ubolen pflegen.
s£in ander - LND.Das gebe nun auch fore-ein vneerfeieid jwifchen
e . Dem Effen ond Trincen/ das allein im Glauben
o pnd aufjcrbalb des Sacraments gelchicht /Daven fons
fien Chriftus Sobannis ams. Predigee /7 vnnd dem
Sacramentlichen Effen vnd Lrincen/diefea Abends
male/danach den Elarensvoreen Chrifti/ bepde wir-

Dige vnd vnwirdige communicancen YRundlich den

swabren £eib ond das wahre Blue Chrifii/ Duffertis

ge arme vnnd Gleubdae Silnder abey beydes thun/

SYuindlich ond @ cifilich Chrifti Leibvnd Blue effen

vnd trincken / wie das bepdes dicfer fifftung nackh/

su folchem nug vnd braucl dicfes. Sacramented Yol |

néten iff vnnd gehoret. Stumb miifjen eo cinfeltige

Sente feinvngerfeheiden ynd deulich trrnrn/vaﬁg :gln; ~
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fii $oib ond Blue auch aufferhalb dem Sacratmiene”
aeflen/das ift im IBore durch den@lauben angenoms
men werden Fanswie DasEhriffus Sohannis 6 gichet/
Ym Sacrament aber iff vber foleh Gleubig Sacras
menteffen i W oree/ auch ¢in HNundiiche nieffung
des Seibes Chrifti/ fo viel vujerm SNundYNd dag in-
ftrumentder nieflung anlangt/ die/wo fie feligvnnd
niilich fein foll/ ferner auch den-@slauben erfodere/
wie & &, Das gu andergeitmit mebren nacheinandes
anhoren.
L, Das-Bicrde Piincelein if des HTrren D4s welen
Ehrifti lare meinungvndvnferer Kirchem befentnis Sere o
de materia,pon demBefen vnd-der fcife dicfreSas
cramentes/vnd was das fep/das Chriftus hie oder in
diefer fRifftung des Dewen Leffamentes feinen Xiins
gern vnd andeen Tifchgengern aufitheilee / nemlich/
Bein leiblich Offcrlamb/am fewer gebraten/ctc Sony
Dern it Brode vnnd Wein fein Yarer Letb/ fein ., .00
wares Blut/oder wie desliche [renzus fagt WY Y% Swey oimg .
tor|chicdeliche dinge/ein jrrdifches/bas ift Brodt ynd v diefem
Wein/ond cin Himlifches das if der Leib vnd dag S
Blue Chrifti die doch bepde in diefem Sacrament/”
auff fondere are vnd weife verciniaet/vndin ciner vn-
gertrenten nieflung gugleich mit cinander empfangen
werden / die communicanten oder nieffenden feind
gleich gleubig oder vngleubig 7 Wirdig oder vnwir-
Dig/ wie fie bier bey Chrifii aifche auch dagumal niche
alle g(cich gewefen. Oenn fo fiechen doch’ bic auch in
S hrafti Dunde bePanelicherond mis nichten euncele
oder gweiffelbafftige Woree/da Chriffus von dem
Brode vii Wein diefes Abendmals fage/das ifF mein
Leiby diefer Zieleh 1fi 03 Lieye Tefiament in meine
< j > (178
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“Sertge Iehe Bue dabey wir one fraun Feince bloffen geichen/Fei-
jﬁgfﬁ‘e&'" nes abmwefenden Leibes / Eeiner figurlichen bedeutung/
" Faner fchlecheen ernncrung fir ong/oder vonandern
vberreven lafjen follen/es fage denn vnfer Asernunffes
Di¢ ¢leride Pandora, di¢ weifc Sraw Srieklug darzu
twas fic wolle oder ¢8 wendcn die Jeinde dicfcs Oas
craments Dagegen aus jhrem gehivn/ vom  SHlauben/
wic fich der gen Dimmel fchwingen/vnd allda Ehrifie
Lcib-vnd ‘Blut @eifilich eflfen mufle/ete:/ cin/was fie
gmmer fonnen.  nd was nun fromme Hersen/
‘ ~ ond in Chrtfti Kirche niche firmigige Luffefpringes
Pl 2 5. fein/di¢ [affen jhren an dicfem fchleche vnd reche des
Sobnce E3otees wol geniigen ond fichen im Glaus
ben bey folchem erbenenis wicder fhre sernunffe/ond
aller Dellen Dforecn ffeiff vnnd fefie/ weil dock dicte
ABore & hrifii noch niche vinbgeftoffen/ fondern alles
matherus.  pinac feft fiechen vndvnfer Catechifinus noclh fagee/
dafi Das Sacrament des Altars der wabre $eib vand
sBle vafers HErren Sefu Ehrifi fen 2 vneer dem
Brodt vnd VBein vas Chriffen gu offen vnd gu ering
—r T Chrifto felbfi cingefest s Vmb flesfchlicher
ver gegenz gedancten willen aber/vnd das Wik vYNS gegen vnfere
ware Chriz YBicderfacher auch verwabren/ fo wollen &, & nue
fit WDSEOCD i wenigem auch Bdren/wie dicfe aegeniare des was
- ren Seibes ond Dlutes in dicfen Sacrament uuos-
ftchen /7 nach Chrifii cinfeung von vns gemeinet/ vil
die hellen vndflaren Lore Shrifti anders niche/als

wi¢ fic lauten angunehmen/ond subehalicn: fein.
Dreperfen hindernis vnd frrehumb,/find nach
seoceyere? dem Elreften/dic ber Bernunffe bey diefem Sacras
woeefcher MENE gedancen machen/ oter derer die Feinde Dicfes

aliee,  Sagraments die recheglenbigen Chrifien -Mcf?l'*glcbt:"
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L. - Crfilich das ggbfsircr; tgzb Blut/ond bemé i

witige § opffc allbicr bep wabrer gegenwarevnd ge- §
mei]‘gnéﬁ ocg'zcibcs ond WBlutes Chrifli alierhand ab- iﬁ{i‘fg‘aﬁ'
furda vnd grewel angeben/diec aus onfer Lchre/wie e :
fchlicffen/folgen muffen/wann man nach @ brifti eing-

feisung fage/vas gefeaneee %rob/i‘cp in dicjemiSacras:

ment bes. Wabre Laib / vnd dep gefeancee Kelch/das

Wabre BlucChrifti/cee:. 1.~ Oarnach/ das die Pie welle §
Qenunffe Modum vnb die weife wiffen il / wie ¢s o
vinb Jolche geacnivare des. Leibes ond Blutcs. © brifti

i Abenomal befchaffen/dauon auch vofere LWlieders

facher vns allBier befchuldigen /das wir eine Leibliche:

oder Dlatiirliche weife ftatuiren vnd oertheidigen fol:

ben, 1L 30D gum dritten / das Sleifch vid Blut, Swetfel ive
vnd Caluinifche Schivimbelgeifter vber den Woreen bex den i
Chrifiv allbier viel wanctens pnd grubelns baben/odet fenung,

ja gnugfamen grunrd vnd vrfache wifen wollen / wa-

rumb wir einfeltig bey dicfem Sacrament. die: foafre
Beaenivare/oes Leibes vnd Blutes Ehrifti aleubens

LID VIS Cigenfinniger weife/auff feinen andern weg

oder ‘erfande derfelben cinlaffen . wollen.

Y. Soviel nundas erffe/ond die Abfurda oder Ablurds,
abIhenliche dinge anreiche, fo ausder abten gegens
wart bes Leibes vndBlces Chrifti folgen follen/gum
theil auch ons fchud geacben werden, ift. I, Inclufio .
localis , ¢in reumliche einjchlieffung des Leibes Ehrie ,n:;’ G
fit im Drote/ da cifeh'vnnd Blue/ jhme eindils | oy
det/oder vnricheige Leut die folge machen: Wann
Cbrifti warerLetb viBlut warbafeig mie Brode pnd
Wein im Abendmal gegenwertig fein / fo mufjen fie
I3 Darinen fon / wie-on I en it ginem Sa ﬂ% bas

. (ro.
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(Sero-In-elnem Sake/ oder efne RehePeul in einer
Lafteren/cee: - Lie Luthyerus anderwent folche gedan.
cken angeiat/ danon einfeltige Leut Eurg wifjent follen/
das folches allhicr wedey Chrifii noch Lutheri noch
onfer meinung im geringfien fep /. alg dicwir folche
Seifchliche gedancten / von dicfer fonderbarcn fFiff2
tung Chrifti ausmufiern ond dabey durchaus niche
wiffen wollen 7 Defonder wenn wir von LBahrer: ge-
o genmare 0es Eeibes ond Blutes Chrifki allhicr reden/
Coniun- fo meinen wir einig ond allein coniunctionem Sa-
.&io Sacra- cramencalem , ondin effen des Nachtmals/ ein fol-
mentalis € cpo wereinigupa/des Brotes mit dem Leibe/ vnnd deg
le““"“_m”;s AWeing mit dem Blute Chrifti / dateines obnedas
thiii‘f OIS ander/ond alfo wederdas Brode ofne dem Letb/noch
" der Seib obne Das Brode empfangen werde / fondern
Bendes gugleich/ineiney vnjererenten nicfjung / wies
wol auff vngleiche maf vnd weiff/das jridifche anfy
Fredifche weife/ond das Himlifche anff vanatirlich
A0eC. -
: Denn gleich wic ¢s fonfien in der Kirthen Chri-
o fti cin Schriffemepige Jede /. vnd cin Areictel vnfers
A Simille g anbens mitift/Das Maria di¢ iwerde SNuceer Chris
fti / ben Sohn Gotees injhren Sunafrewlichem el
beempfangen vnd geeragen habe/alfo/das die INens
fehyeie nicheohne den Sobn Gotees/ noch der Sobn
@ otces obne die Ienfcheit in hrem Leibe gewefen/
poch mic-demoneerfcheide/das die SNenfcheic natur?
Lich in SRueeer feibe licgt/der Sobn (Hottes aber v/
bernatirlich/ond alfo nach art?.vnb weife der Pers
fontichen vercinigung/nach welcher bes Sobn Got-
tes mie der SNenfchheit vercinigee ift/Alf0 1fF ¢ auch

Bi¢ mit der veseinigung es Drodes YD DEs écibest/,
‘ N

Sumtionis
modus,
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stnd tern des Weines vnd des Blutes Thrifti/oter
berfeiben wahrcn gegentart /in biefer ¥ ffeung be-
fchaffen / vas wirnach CHriftE worten reche before
nervnd gtauber, das CHraELabmic dem Drodec/
ond fein DIuemie dermy AB¢eine gegenivereig feim,/ docly
nach der INaf ond weife der RIoreiniguny/wie fic die
f.8 Sacramentes cigenaft/ as Drode vii der Lcin
auff Jtatirtiche/Qhrifti La1b vnd Blut aber.auff 3-
bernatiirliche hemliche Sacramencliche werfedie as
ber boch in der (CHat vnd ABarkeit alfo qefchichet /
vaangejehen /e i mie vnfor Oernunfit fo niche
faffen nochy.begreiffen ténnen, Al Strdasandess 1L
f0 wird auchhicnicht gelchree Confubltantiatio, Ims Confubfta.
panatio , expanlio, cranfflubftantiatio , durabilis tiatio.
unio extraufum&c: cin folecle voremigung des
Lcibes vnd Blutes Chrifti mie denElementen ‘Brode
vud {Weindas cines in Das ander vormandelt/beyders
[ey cin wefen oDer miteinander pevfontich verbunden
werden / folgends auch .aufferhatd def vechten ge-
brauchs dicjes Sacramentes bepeinander bleiben/
wi¢ jolche A i Dapfiumb im [chivange aelien/ BDes
fonder wie in ter perfoniichen voreinigung ter bepden
Jtaturen Goeeticher vid DNenfehlicher mdem HET-
ven Chrifiosjede Natur fiir fich vnoorwandelt vyand
vrivormifche/ vnd anverfivo des heiligen GSeifies we-
jen/ond dic Lauben gefiale/ fo e bey Shrifti L auffe/
anff ein gei¢ vnd nur tormalicer wic der liche Luthe-
pus redct/angenommen/ vnnd fich darinnen / vlbce
Chrifto fefyen laffen/vnvormenget bleiben /Alfo feind
Brod ond LW cin im Abendmal gwar die Briligen mie:-
tel/durch oder in welchen vns Chriftus feinem waren
Le1b pnd Dine/lane feimes IBorees mittheilce 4 wers

ben
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den aber mie nichten inden Leib / oder das Blut Chyf.
fii wertandele / noch weniger mie demfelben Perfons
Lich fondern Saccamentlich pereiniget/ fonnen aucl
auflerhalb dea rechten gebrauchs dicfes Sacramei-
(es /niche Chrifti Leib ond Blut genennee werdeny
>0 L ahero auch bier vnterfchicdlich /& lignorum
Etegr“_}as integritas, X corporis Chrilti prafentis veritas,
tha 5 Cfit::- A ae it /bepdes gubehaleen ift/dap 046 ‘Brode vnd der
: - Qein im Abendimal/ Brode vnd Wein ift / vnd biciz

bee/aberniche gemein oder fhlecht Brode vad Wein/

fondern. dic gefegnecen Element vad muttel, mie wels

chen gletchwol Chrifli warer Leib vnd wares Blue

im gebrauch Dicfes Sacramicntes aufactbeilee wird/
mcbufllirx'c cinjepung des HDErrenanie fich brinaets

Signorum

i1, L Ellflichiji avelybics Ecine Manducatio Capers
Manduca= naitica, end gefehichtvns Luther!fchen wieman vns
tio Uaper- fiennetongitlich/als ob wix bic cin folche aenicfling
HACRe Des &eibes vnd Blutes Chrifiilehren vid balten fol-
ten/Da auff gemeine weife dicfe S imtifche fpeifc)aleich
anderm 2Drode vrd Floifeh mie den gecnen guriffen/in
ben Leibgelaffen vnd vardewet werde/ dauon elermat .
., Wwieder vuis das gcfehirey gros gesvcfen / Siu mehr abep !|
Admonitio pg, Saccamentivervnfeve Kivchen felber entfchuldis ’
Neoltad, gen /5B efonder wenn wir von warcr vynd Duindlie
cher nicflung des Leibes onnd des Blutes Cheifti bey
biefcr Handlung reben/ o geben wirdas auch niue
bem flaren vntes fehéid an/ das in dicfen Sacra-
ment goar der Lab CHRFISTN Miindlich ent-
pfangcn wird / aber doch auff ‘ein vnerforfchliche
vbernatiirliche / onnd vaferer Vernunife genslich
verborgene weife/vabey alfo modus, die weife dee
geniefiung / vnnd. infirumentum ober der IEi :Lt;f,
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deig des undes fein vneer{cheiden blciben/ob fefyon
auch bicbey von den Caluinifien eingewendee wird/ Modus mz.
Das Chrifis Leibals ain Limlifch ding / wie ¢g Ires ducationis
naeus ynnd iy felbf nennen / niche mue dem Lcibhiz & inftru.
chen SDvunde £onne catpfangen / oder genoffen wer- mentum - di
ben. . Dennwic nicht folgee/ der Detlige Seift ift fincra,
ein Limitfche vnd niche ein Serdifchye gabe / darumb
Fan 0er Loib des DNenfehen der da jredifehyift 7 ocffen
niche ehetlbaffeig fein/ oder der Heilige Geiff auch A Simily
hach feinem wefen / darinen wokien / wic das T et
fonfien: aus der Schriffe Sfaic. 54, Sxech. 37
Joel. 2. Kom, 8.9 & orineh. 3. Act. 2 anfifiibriich
guinachen vnnd ju beweifen 1t / Alfo 1ft ¢ auchein
Labme Confequentz vnd Sehlufrede/ & brifti Leib
bt em Himiifchevnnd niche cin redifche gabe / da
eumb Fan er mie Des SRenfchen Sunde/der anch le1b-
Lich onnd. jeedifch ifF / niche empfangen ynd genof-
fenwerden.  Bnnd ob mweicer jemanddencken, odep
fuirgeben wolte / der Letb Chrifii fey niche ein Spri-
feoes Leibeo / Sondern der Seelen / wie auch € bri-
| ftus Joh. 6 vnnd Lutherus feibf gu geseen BRI Adobieai
Slefch ond jhnfe felbfi cin Seelen fpeife nennen/So onem - te.
3¢ drauffoie arftwore / <56 wol Shrifii Leib feine fol- {ponfio,
the fpeile des Leibes iff/daturch vnfer eib Fum jrrdi
Jciyen eben witrdberhateen/fo if er doch einHimf 1jclhe
fpeife/nicyt der feclen allein/fondern auch vnfers £ ez
bes/Dadurch Der gange Denfeh vom Leib vnd Sicel
gu e viworgenglichen Himtifchen (cben wird ex-
Baleen/ond wird vicer Chrifti vnd Lutheriveden cnt.
weder die Geifiliche nicflung Job. 6. dauen fonficn
tein Streie 1ff /7 gemeinet / oder DA fiv won dep
Sacramentlichen 3‘;‘icﬁung“m;2(bmbnmt banbcév '
| } -l
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fo fehlieffen fie fo soemiag den Seib ans/fo wenig iGn S,
LPeE T Pecrus aus(hlcuft/wenn ¢ das cwige Lcben nentde
1. petz,  Scclen feligbeie/ oder Chriffum cin Srhiréen vind
WDifchoff vnferer Seelen.  Enbdelich bifffe auch hrey
Alia” Obje.. Niches/Das man fagen wolte/die. Secle bedirffe nichts
&1, Das fieC hrifii Letb/mic dem Eeiblichen SNunde entpfa-
Be/weil fie obne das jhiren Gheiftlichen SRunde/das ift/
et Slauben babe/mit welchen fie. Chrifis Seib vnnd
Dlut/anff jhretoeife genteffen vad entpfaben fonne/
-eandamie wirde. Chrifti. Ordnung bey feinen As
bendmalallbier vermeffentlich gemeifiere/ vnnd dom
HEren Heimlich fo vielsuvorfichen acachen/das ¢r alls
?ier a6 YNNOEIGes filrgenenimeny oder geftiffeet/vnd

-

dnee. man cbener maffen fchlicflen/dic& cele bediin ffe
gur abwafching fhrer Sundén niche/ das dev H)ienfch
an feinem Leibemit dem. Tauffivafier. begofien il
D¢/ weil Die Secle obne. das fHr. cigen SNitcel / nembs
lich den G lauben habe/der die Remiqung Chrifti er-
greiffe/ond jhime gueignee7das dennbepdes @3 otfeslcs
fierlich/ond inder Kivelyen $Hottes niche aehorce/nockh
weniges: aeduldet.werden folee / nd fo-viel von den
I Ablurdis,. $13, | .
- i 1L, Demodo prafentize; So vicl darnach die
praelentic, S0P OND tweife beeriffe/roie Chrifii: Leib vnnd Blue
| ~ inhales feincr IBorec/bey dicfem. Sacrament geaens
wereig e 7 da ift nicht ofyn / das Seifch vind Blue
Dicr grubele/feimer flrwig niche (¢ffes / vnd gleichwof
gerne wiffei wolfe / wicdas juache / das Chrifti Leib
vnd ‘Blut warhaffeig da fey/ da man doch niche mebe
Denn Byodt vnd LB ein fiir augen - fichee 7 A3nd wann.
fonfenvafer: Catechifimus 7 nagh der alten Kirchene

(hrer [prache fagees Onter 7 Surcly/ oder FNIE doin
Y008
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Brode vnd LWein/werde vns warbaffeig Im Sacras Sacramens ; I
mcne Ehrifii Leib ond Blut geacbeny [o Jehrenen die [EEAesh= |
Sacramentires/ wir {tatuiren vnnb-fcsm-bamit (N deyvns, ]
jredifche vnd Leiblicheeifeder gegerwarey oder vors
bicten andern allbier cinige weile girerforfchon /¢hun
¢s aber tbalts folcher Woree: (elber7 Dierwieder iff
nun auch 3u wiffen/fo vict dic angesoaene: IBortleing
lo,Cum,dub,&c. Bnter dem Brodes durdh daffcl  Patticule’

bes vnd mit demfelbenswerde vne Chrifts Leib wars In, Cum ot

L

Bafitig acacben / antriffe / das diefelbe tiche Lutheri Subs
oder vnfer Betichie arth su reden fop/fondarn. wie ans
Cevivess nach der lenge anfgufibrenift/von den Gicben
Kirchentehrern je vnd aliwege in diefem bandel ¢+
braudhe wosden/niche damis diesweife der geacnwart

Oeo Leibes vid Dlutes- Chriftiaufgufprechen Sone

berit allein Damie §u fagen 7 das neben dem SBrode it
Licin/oderden ficktbarlichen Slementen, die wir fe-

benam Abendmaty sugleich warbaffeig /Ehrifti Leib

id “Blut 3u geacn/vnd nicht abwefend fey/onnd be-

balecn alfo.auchy wir dic angegoganen wortlein in dems
gebrauch vnd ju dem ende/onjer Befentnis hicr/von

Oeit Q aluiniften abgufondern/ dicfonficn von diefem
gebemmf mie den worten bifieilen fich mic vns be-
queme/wels reden/aber fhwars verfiehen/ vyind im
grunde andere Lehre fiihren/als wir thun / damie wir-

t{"f e thetls” als '-auffric[)tige Lauter niche: Num Ynler sufz
DRutn fpiclen/Drey im Saul bebaleen/ot e das wit iif’ﬂ{,’,?; v
onfei Dicinung nicht Elar-aenugfam an tag geben ) '
von jemand befchuldigee werden midgens Sons -

fien aber laffen wir ¢6 dabey bleiben/was Durandus

¢hermal gefage / ynnd von't;_er weife dex geacnwart |
y W) {0 |

\




- pes Seibes Chrifti allbicr gefchloffen hat/ Verbum
audimus, motum fentimus, Modum nelcimys,
prafentiam credimus,
- Diewort [ind tlar Oasift mein Leb/
Y Seven seudts (eine Preffeigteat/
Dieweifi aefchrebt auff Himbifch aveh /
Der Glaub bele feft die gegemvart.

eunooee I Leplich fundamenta prafencia, Grind pnd
waven  gez prfach anlangend woher wir fo feff vnd ffandhafftig
- Genwhvt - fep(jeffen/gleuben vynd bebennen 7 das ofne alle hinders
- nis vnnd onmigligteit 7 Ehrifts Leib ynd Blut wars

Aafftig in dem Abendmal gegenwertig fein/gereiche/

ond von @ leubigen ond Bngleubigen communi-

canten Doch mit vneerfchiedenem Diug vnnd LVor-

thyeil enepfangenwerde/ fagen wir vrigefcheuet/ vnnd

vnuorholen 7 das wir bie von feincr ubiquicet , pdee
allenthalbenheic des Leibes CHRISTY wie vns

yonden Sacramentiverm fchuld geaebe wird/wiffcn/
od¢r Die gum grunde der Sacramentlichyen gegenware
fessen oder dulden Ednnen/ fonvern einig vnd allein die
ot Elaven Plaren fifftung ond Tefiaments Woreedes Sobnes
gﬁﬁ;ﬁﬁ; Gyotees vnfers Henfandes vid Sridfrs Chriffi/nach
' welcher Chriftus 0t Sacrament cingefest/ond Fraffe
welcher erons fein £a1b ond Blut attda ju reichen jus

- gefage vnd verfprochen hat/di¢ Verba non naturz,

wie DetrusNartor wil/ Sondern (cripturae Hiche
per Slatur oder vnfor Lernunffe/fontern der fchrifft/

wnd des Heiligen Seiftes meinung /dic nach alies

frommen vnd gleubigen Hergen befentnis gnug vnd

“¢6 auch allcine fein/darauff fich alibier vnfer Glaube

arinden / vrd auch ficherlich verlaffen Fonne.
granven oR fiches dzt aff Bet
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L enn welchergeftale fonfien Chriffue imCuan.
geliftcn Daech. am 9. Capiteldic Phavifeer mit jh-
ver difputationond frage de digamia , auff vje exs
fie fundition vnd cinfesung des Eheflandes im Pas
radif acfchelien /7 wetfet/ond ﬁt’ nach de rfc[bcn fd}[lc[- R4
fen ond handeln beiffec / S. Panlus auch in witbcr.-:fgc or. 11!
Bolung dicfer Sacramients fiiff eunge thut/ da or chen, %iuu
bic wort der Tinfepung repetirce ynd dargu agt/ Eklung,
bab¢ e vom HEsen empfanaen/ete. _
Alfo achyien wiy gubcietigung vnfer Lehre in
bicfem [l vrvonnsten, das man frembde dif . uras
tionces,tuandamenta oder andere gefinde fischen/ond
den JWorten des HErren Shrifti aleich oder nachle:
B/ drewarl cochydie an vnd fiir fich felber © onien-
Elar / vnd o deutlich /das wol ju vorwundern / wa-
punb jich ienjechliche Vornunffe vnad firwisige
Seopffe nuiejhren gribeln / oen catgegen gefege/oder
 auch noch bebarlich dawiver fechten. Vnuerfchlaz - Chriftis
gen vnd offenbar hat Ehrifius hie vnd fonfien pher?mclt bie

| f WUV I Flaven
atl achandcle / Blar vnd.vhuertunctele Baben die lichenworten,

Helbgen Suangelifien feine acten / vand fonderlich
Jeine Worte allhyie befchrieben. ‘
Chrifius bae bey diefer feiner lehten tiffeung das
rode genommen,/befaget der Duchftabe feinerEine
fetung / fo wel auch den Kelch/ das feind qute Deuts
fche vnd hicht Spanifehe woree/ond als e beydes fei-
nen Sungern aeacben/dazu aefagt:Cemet bin effet/
ond trinclee/vas find aber deutfche vnd niche welfche
oder fal|che woree : Bnd das fie wiiften, 1wy fic neimen
¢ffen vnd trincenfollen/fo Ba er anfdedElichen ge-,
tprochen / das/ Das 1br effet/ Dasiff mein Peib /-
Pap7 bas fhr Zeincdet 7 Das it mein Blue /
Das -
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i Bas find faauck deuefche ond miche Engelifelie Wores

4 e ond Das fic ond andere alier nichts felamee/vn-
italiches oder vngereimbees denclen mochten / So

«gs find bter joigee Die temfiche ertlccung dabey /Das ift mein
b S el 2210 / welcher Dann? der fiir euth Gegeden wird -
(he/Engliz Das HfE meir 25Tuc/ Vi elches ¢ Das fur ench vergofh
¥ehe X0ouse, fesr vorrdr Das find noch alles L eurfehe/vnd nach e oa-
phoilihe, over Lendijche LWorte:  Lnnd werf

‘Dann inbalte der Schyrafe Fen Sigurlicherzavwcf.n-

Der/ abgebitveter/ Sondern dur wakre natiirlichye /
QBefentliche Leab CRr1 fitr vns dapin geacben, auch

feia figarlich/bedentlich/abwefind /S ondern das foaz

ré nattirhiche wejentliche ‘Blue Chrifii vergoffen ifi/

ivas imachen iy Dann e vnjernicwigen dipatiren

gancten s gribeln / (eficen 7 bey diefer atlerBetifafien
Stifftung des D E X R & I Ehrifti/darinncn vnfes

hofefter ond grdfier Troff von CIHRIELD gez
fafjee / ound Binterlaffeniff / da wirdeme viclmehs

mi€ agefaltenen Denden / mit erbabenen Herken /

mit aebogenen Knien / Lag onnd Nache  dafiis
dancten / Bnnd in ¢infaleigom Glauben vnedaran

fieiff vnd fefic baléen foltens

Konee aberia jemand von ¢inféltiaen Senten
bey diefen TWorten / fein erge niche ju fricden qcs
ben 7 oder fetnen -gedancten aller dinge webren/ dem
fitnden die it mehren suerfleven / Bnd ans dens
ﬁ(bm"a‘ Saptentia , Omnipotentia Verirare
CHR ST I18&c: LVon des HErren Chrifti IWeifiz

Best/ Atmacke vnd TBarfeit/bewers vi erlenterting ju
fubron
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. Fufiren 7 aber dasBoren E. & mitmebrem ein ander,
_nal/ond haben wir jesE niche geie dargu.

Bnnd das webre nun anff dismal cin einfeltiger
berieht 7 won des Hevren CHrifii/ mis feinen Naingern Con dufia,
Euvg fur feinem (ciden/ gehaltenen 2A0{chicd ynd vale.
£C, D Das 1n drcien vneerfehiedlichen Abendmaklen
dabey allerfeits su fehen/ije ¢ brifiue offentlich vnnd
wiffenclich Bic bevor in dey IBele Formmen 7 fo il er }f,"ggt"-‘-*
auch offenelich vnd wiffentlich von dannen fcheiden / ﬁz)::ha‘}t,w'ﬁ
V1o wie er hic bevor/feinen Sungern/Sreunden/vnnd
Seinden E_réﬁ[icfz ond freundlich fiirgangen / fo thue
er auch albie vnd liebee fie/wie S, “Johannes fagcet bis
anscnoe. ob.1 %,

Saffees aber nun.alles/ fo vicl den $Befchlus vnd
GScbrauch deffen anlanget Edrglichiinn Lehve /Trofly

»nd IWarnung. |
su Yebre,

 Behaleeey Soflich/ Chriftusift deriva e SNefi- A
as/ den L3etern verbeifchen / den ﬁ'inbern@im Dicien fﬁfjﬁf‘b’f
<L eftament gefande/seil ¢r niche allein fonfien beiders

v Sacrament / RDefehncidung vnd T anffe/ fondern
amchhierdas Dferlamb vud das Sacrament feites

$¢ibes vnd Blutes gehaleen vnd cingefise / Lahero

Ecin ander SNicler oder Heiland siboffen. g

2,50 das ander/hrifii Kirchim Newen effas »y, Andet
ment hae einerley/ond fo die rechee alee ' Religion vad Zeby,

& lauben wiedie BVeter / meil die Alevdter coch anff

einerlen Dfterlamb fiir vus geboffee/ da wir im Newe

eftanment auch anffgemiefen fein/da ¢ yrgesoiele
| & Beiffee
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- Reiffe iode Palalus fage- Wir glauben durch dic Snade
bes Deren Shefu Ehrifti felig su werden/gleicher weife

- wie auch fic. ' W oW
Pledvitte: 3. Ehrifius gehoret Siven/ Heiven/vnd alfo mie
Le08 (eincm Lciden alle Bolkder any dic fich feines worttes /
vhnd feiner genugehuung im- Glauben halten, weil ex
Ale vnnd View L effament gefegnet/ oder jedent feine
Wolthaten vnd LWercke vnterjchicdlicher weife anges

L&

gragen vnd werlaffens o
[ Lroft.

i G Sernctauch). Chriffus leidet vnd fiirbee willig-
Zeoft. - lich/cum praparatoriis,cum valediciione, fchickee
fich allenchalberfleifig dagu/ond beficllet vorher/was
er hunfol/derowegen darff fich niemand beforgen/das
er feines Leidens Hiug vnd Srucht nit auch willig mie
one theilen/ oder dinem mic dem andern. gufommen:

faffen soolle. _ i §f
g . Chrifine fele drcifache SDafgeit filr feim (eiden
Lrolt, it [einen SSingerny ifjet hernachmals {mff) nach jess
ner Auffer frebung/oreimal mit jhnen/feine Aufferfics
Bung dadurch su crweifin/wivd endlich nack vnfer auffs
¢rfichung auch omne trinum perfectumy/onfer frend
pnd-wolleben mitjhme injener Wele dretfack/dasift/
volfommen machenydacr auffe newmit vns erinden/:
das ifi-cin Nimlifch Pandes fiie: vne: anfielien wIKDE -
fin Siwigen Leben. = 8
3 é@riﬂue (et fich it ftinen SShingern: fimbee
perdvitke:  (ich 7 Das iff mit Sundern vnd vberérctcrn gros pnnd-

Tl plein/Shrifti (eiden vnd gehorfam gildt folgends auch-
f4{eiben.ond gehorjam 8 f Eenoit
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firnemlich artmen Silnbern dic mit Petro vnd Pawe:
(o hoch gefalleny/tieff fich verehan/ond an Chrifto vnd
feinem - Bater fehwerlich fich vergriffen haben, die fols
fen glcichwol Bie noch vnverfioffen/vnd an feiner gnas:
ben Zaffel licbe Sefte fein/wenn fic nur in ‘Bus vand
@(auben wicderfehren/vnd fich SRueswillia nishe vers

~ feumen wollen,

SurWarnung.

 Dealcet auch ). bas anffer diefem Schlachelems

leinThrifto vnferm INitler ond Srléfer/micmand ans i
Dertt Epoft vnnd Hiilffe / wicver dic Siinde vand dey T 8e
Sinden Jole fiuchen folle / wel der doch Agnus occis Apos. 15+
fus ab or1zine mundi, Das Lamb iff von der LWele
anfang her gefeblachiee/vnd wie ju.den Shreerny ¢ 3.
fichet/heri & hodre , gefiernvnd heute. |

2, aft vns qu foderft fein allerhailiafi Teffamie
¥ dic fiffeung feines A bendmals fich vnd were Hals
ben/Daffelbe veverenter vnd andechelich handeln/ ar-
denter pid mie Heren begierin Angft der Siinden:
puchen/frequenter, ond ginn offéerer brauchen/perfe-
veranter, pud Befiendig vne daran halten/3 Bnnd
g1t Lest feinen Tod werbindigen bis das ¢ Fompe/ift drevriste
feine Dafion fleifig beerachten / feinem Syempel nach Warnunge.
SHedultig Itibm-/a[tcrmeiﬁ aber feinen gehorfamonnd ¥, Cog, 5 3¢
ferben fir onfeen hochfien Schas vnd Troft annehy
stcn/glenben vnd beBalten aus diefem in das jubiinff-

gige ewige Himmel [eben. Das verleihe vig.
allefambe onfer Hochverdicneer Nnge
manuel CHriftus I Hefus
$ WM E W

Die ander
nsnung.
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'R OCS HEren §hrifts Pl
alet D1nd Abfehico, EUrB fiir feimemn fei PRI
Do/ inn Drepen vheerfchicdenen JAbends

mabl/ mit fenen Jlingern
S achalten

A3 Doy Hiftorien der Pafion ti#d) ocn
Vet Ruangelifien,

| ber Shurfilefichen CSilosGapelf FHme)obs

Clin ander Spren den »

- bdauftguthergiger Chrifen begehrn
b © i Eruef verordiet

_ Durch -
M. Martinum Nofslerum
Q@urﬁirﬂh}?ﬁnﬁ%ranbenburgifcfzn
| ONTprediger.
Hedrusckt su Sran
| » Andr

1

g. Sebruari acthan/ AR\



	Novissima Christi || Das ist || Eine Christliche || Predigt/ von des HErrn Christi || Valet vnnd Abschied/ kurtz für seinem lei-||den/ inn Dreyen vnterschiedenen Abend=||mahln/ mit seinen Jüngern || gehalten || Aus der Historien der Paßion nach den || vier Euangelisten/|| Jn der Churfürstlichen SchlosCapell || zu Cölln an der Spreu den 14. Februarij gethan/|| ... Durch || M. Martinum Nosslerum || Churfürstlichn Brandenburgischn || Hoffprediger.||
	Vorderdeckel
	Titelblatt
	Widmung
	Der Text nachfolgender Predigt/ Lautet aus der Historien des bittern Leidens unnd Sterbens unsers Herrn und Erlösers Christi nach den Heiligen vier Evangelisten also:
	Erklerung.
	I. Coena legalis, Das Abendmal des Osterlambs.
	II. Coena Vulgaris, Das gemeine Abendmal.
	III. Coena Sacramentalis, Das Gnadenmahl des Newen Testamentes des wahren Leibes und Blutes Christi.

	Rückdeckel


